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Schlag gegen den Geleitschutz
Tiefgreifende Auswirkungen der hohen britischen Hilfskreuzer - Berlujte

sieht einen u n -

täuschen .

Große Unruhe auf Kreta

■ Rom , 15 . Mai . Wie Stefani aus Athen meldet , be¬

richten der griechische Schifsskavitän Dlamants und

andere an Bord von Segelschiffen entkommene Flüchtlinge

Kostgänger Amerikas
Bon Heinrich Karl Kunz

Kampfgemeinschaft der Dreierpaktmächte
Eindeutig « japanische Feststellungen

Verstärkter Druck der USA . auf Irland
« Friedliche Besetzung " durch die amerikanisch « Luftwaffe gefordert

bas wirkliche Vorhandensein und das Wirksamwerden der
Kampfgemeinschaft zwischen Deutschland . Italien und Japan ,
die von selbst eintrete , falls die USA . oder eine andere Erog -
macht unvrovoziert in dieser oder jener Weise sich am Kriege
gegen die Achsenmächte beteilige . Halte man sich dies
glänzende Bild der Stellungnahme Japans vor Augen , io
schließt das Blatt seine Ausführungen dann könne es tut
Selbsttäuschungen und für sonstige Spekulationen der briti¬
schen Agitation und der amerikanischen Kriegstreiberei
keinen Raum mehr geben .

g e l leidet . Bekanntlich ist dieser Lebensmittelmangel tn
Irland so empfindlich , daß das Land Mer frob sein wird ,
überhaupt erst einmal seinen eigenen Bedarf sicherzustellen .

Im übrigen scheint selbst das Vertrauen in die Kon -
trollsähigkeiten der angeblich meerbeherrschenden britischen
Flotte nickt allzu grotz zu sein , solange man es offensichtlich
noch für möglich hält , datz Lieferungen über Irland nach
Deutschland kommen könnten .

Der frühere USA .-Eesandte in Dänemark . Rumänien
und Irland . Owsley , wird noch etwas deutlicher . Er for¬
derte in einer Rede in French Lyck ( Indiana ) , datz die
U S A . - Lu f t w a f f e sofort zur friedlichen Be »
fetzung Irlands eingesetzt werde . Die Iren würden den
Amerikanern , nickt aber den Engländern Vertrauen schenken .

Owsley will damit sagen , datz die Iren , wenn sie erst
einmal vor die vollendete Tatsache gestellt würden , den leut¬
selige reichen Onkel Sam mit Freude im Hause behalten
würden . Entweder kennt Mister Owsley die Iren nickt , oder
er leidet an Gedäcknissckwäche . Was im übrigen die ameri¬
kanische Hilfe für neutrale Völker anbetrifft . möchten wir ihm
raten , nach Belgrad oder Athen zu fahren , um sich im
Namen der amerikanischen Kriegshetzer den Dank für ihre
Hilfeleistung zu holen .

Berlin , 15 . Mai . Angesichts der für Englands gefahr¬
drohenden Erfolge der deutschen Waffen klammern iub Bri¬
ten und Amerikaner immer wieder an die Honnung . Deutsch¬
land durch die wirtschaftliche Absperrung von Ubersee dock
noch auf die Knie zwingen zu können . In der Angst , datz es
Deutschland gelingen könnte , auch außerhalb des Kontinents
den britischen Blockadering zu sprengen , suchen sie angstlick
jegliche Zufuhrmöglichkeit zu unterbinden . Nur aus dieser
Pmckose heraus ist es zu erklären , daß sie dabei neuerdings
völlig ungerechtfertigt sogar dazu übergehen , das am Krieg
unbeteiligte und außerhalb des europäischen Kontinents
liegende Irland in ibre Blockademabnahmen
ein zu beziehen .

Selbst die Vereinigten Staaten haben . Washingtoner
Meldungen zufolge , neulich Liefer u n s ennachIrland
davon abhängig gemacht , datz Irland ..zu fr reden -
ftellenbe Garantien “ bafüi angrbt ba6 bte Waren
nicht in beutsche Hänbe gelangen . Dieses Ansinnen kann durch
keinerlei Beweise , datz Irland bisher Waren an Deuticklanb
weitergegeben habe , gerechtfertigt werden , das um so weniger ,
als Deutschland selbst auf irgendwelche Bezüge . aus , Ir¬
land niemals angewiesen war und Irland ielbit tn s ein e r
Lebensmittelversorgung erheblichen Man -

.,2m Weltkrieg haben die Engländer,
'

, so erklärte Lord
H a 1i f a j auf einer Veranstaltung , die für den Krieg Chur¬
chills in USA . werben sollte , „ den Fehler begangen , nicht
nach Berlin zu marschieren . Der auf l a n g .e S i ch t gesiellte
Plan Erohbritanniens in diesem Kri
mittelbaren Angriff gegenv . L „ a v „ . Deutschland vor .
Die Deutschen werden von uns genug bekommen . Eine grobe
Zumutung , selbst für naive Gemüter , nachdem eben erst das
britische Expeditionskorps die letzte Position Englands auf
dem Kontinent räumen muhte . Angesichts der Wracks briti¬
scher Transporter , die die Häfen Griechen lan d s füllen
und der Trümmer der Fluchtschiffe , die noch auf bem offenen
Meer von deutschen Bombern zerschlagen wurden ! Halifax
wollte den Eindruck erwecken , als ob England Herr der Lage
sei und die Initiative in der Hand habe .. Ein S n o b t s m u s ,
zu bem nur ein Brite fähig ist . Der einsichtige Amerikaner
weih längst , batz Englanb nur noch .. als Kostgänger ber ll « A .
lebt unb den Kampf aufgeben müßte , wenn nicht Amelia
hinter ihm stünde . Die Hoffnung auf bte USA .- Htlfe ist das
einzige , was den durch unzählige Bombennächte zermürbten
Engländer noch aufrechterhalten kann . Mit i.ebem Tag wirb
aus bieiem Kriig Churchills mehr unb mehr em Krieg Roose¬
velts , gleichgültig ob das amerikanische Volk in seiner breiten
Masie bereit ist , seinem Präsidenten auf dem Weg m bte
Katastrophe zu folgen . In Demokratien „ist ia bie Volks¬
meinung bekanntlich ein Faktor , ber mit Luge unb mehr ober
weniger Gewalt den Interessen einer anonymen Cuaue ent¬
sprechend mrechtgebogen wird .

Die britische Insel ist beui » m » noch » tn - Wauen -
arlenal der USA .- Plutokratie und ihr gegen Europa
gerichteter Flugzeugstützvunkt . Sie kann leboch
die von Roosevelt zugedachte Aufgabe nur enullen . wenn bte
amerikanischen Lieferungen die Häfen des britischen Mutter -
lanbes tat ächlich erreichen . Deshalb betrachten sowohl . London
als Washington die Schlacht im Atlantik für den
Ausgang des Krieges als entscheidend . Gerade deshalb hat
auch das halbe Geständnis Churchills , das für den Monat
April den Verlust von nahezu 500 000 BRT . zuglbt . außer »

ordentlich tiefen Eindruck in Amerika hinterlassen . jsiew Bor ».
Sun " spricht von einer „ schon beinahe ernsten Bedrohung
angesichts der Vaukaoizität der britischen und amenkannchen
Werften . Hätte das amerikanische Blatt seinen Betrachtungen
die wahre Versenkungsziffer , bte über eine Million betrat ,
zu Grunbe gelegt , mürbe ihm sicher bas abschwachende „ bei¬
nahe " in ber Feber stecken geblieben sein . Die Schiifsverluue
im Avril , also in einem einzigen Monat , machen so viel
Brutto - Register - Tonnen aus , wie Englanb bei Ausbruch bes
Krieges in einem ganzen Jahr zu bauen hoffte . Und bock
hat sich die angenommene Baukavizitat von einer Milli ft
BRT . bereits als eine Illusion erwiesen . Zahlreiche
Werften unb Docks sind durch die Bomben der deutschen Luft¬
waffe zerschlagen worden . Sie fallen ganz , oder auf lange
Zeit für die Neubautätigkeit aus . Da auch bte amerikanischen
Werften nach Washingtoner Angaben in einem Jahr keines¬
falls mehr als 1J4 Millionen VRT . vom Stapel , lasten
können , ist es ganz unmöglich bie nicht abrelhen -
ben unbimmer stärker werbenben Schiffs ver¬
tu sie zu ersetzen . Schon heute erwägt man tn Lonbon ,
ob bie Verschiffung von Waffen ober Lebensrnitteln vor -

bringlicher sei . Eine mützige Frage , benn Englanb kann weder
auf das eine , noch auf das andere verzichten . Aber auch
die Waren , die den Ozean glücklich vafsiert haben , sind ta
nock nicht in Sicherheit . In Speichern und Lagerhäusern und
auf den Transportwegen der Insel droht ihnen die Ver¬
nichtung durch die deutschen Bomben . Die Lage Englands
ist hoffnungslos und es ist mehr als verständlich , datz
Roosevelt nach Möglichkeiten sucht , die englischen Lieferungen
zu sichern . Aber sowohl der Einsatz amerikanischer
Patroulllenschiffe , wie auch der Geleitschutz durch die USA .-
Flotte beigen die Gefahr einer unmittelbaren mili¬
tärischen Auseinandersetzung in sich , des offenen
Krieges also , den Roosevelt seinem Volke , wenigstens heute
noch nicht anzubieten wagt . Es gibt auch in Washington
ernste Warner , die glauben , datz Amerika sich einen Zwei¬
frontenkrieg nicht erlauben kann . Zu ihnen gehört - der

Beitrag zur Atlantikschlacht
as . Berlin , 16 . Mai . ( Eigener Drahtberickt unserer Ber¬

liner SdmftleitungJ Der int OKW .- Vericht vom Donner ^
tag erwähnte neue Erfolg eines deutschen U -Bootes , namltck
die Versenkung eines britischen Hilf st reu ze r s do n
2 0 000 Tonnen , ist ein harter Schlag für bte Engländer .
Sie hübten im Laufe des März und Avril nuht weniger
als 4 solcker Hilfskreuzer ein . wodurch sich bas Problem ber

Geleitzugsicherung weiterhin verschärft . Die Haupt¬
aufgaben ber Hilfskreuzer finb io Überwachung bestimmter

Seegebiete unb Sickerung ber Geleitzüge eine Aufgabe für
bie - angesickts der Verluste , bie bte brthjcbe Kriegsflotte
erlitt , Kreuzer nur in ben seltensten Fallen freigemadit
werben können . Zerstörer können aber bet ihrem beschrankten
Wirkungskreis Geleitzüge nickt über ben Ozean bringen ,
sondern erst in einer bestimmten Entfernung von der Küste
in Empfang nehmen . Andererseits ist es für die Engländer
sehr sckwer . wenn nicht gar unmöglich . Ersatz für die ver¬
lorenen Hilfskreuzer zu schaffen . In Frage kommen nur
hockwertige sehr schnelle Dampfer mit großem
Fahrtbereick . allo Dampfer , in denen England keinen llber -

flutz hat . Die englische Admiralität hat nun bisher , den

Verlust von 17 Hilfskreuzern insgesamt einge -

standen zu denen also der jetzt versenkte hinzuzuzahlen wäre .
Danach sind bisher vernichtet worden : 3 Hilfskreuzer mit ie
über 20 000 Tonnen . 8 Hilfskreuzer mit ie . zwischen 15 000

bis 20 000 Tonnen , 4 Hilfskreuzer mit ie zwischen 10 000 bis

15 000 Tonnen unb 3 mit ie unter 10 000 Tonnen „ Rechnet

man batz ieber Hilfskreuzer im Jahr etwa 6 Geleitzuge über

ben Ozean bringen kann , so hat man ein Bild , was der Ver -

Ziffern vernichten Illusionen

Katastrophaler Rückgang ber britischen Flagge im Schiffs¬

verkehr brasilianischer Hasen

Berlin , 15 . Mai . Nach der nunmehr für das erste

Vierteljahr 1941 veröffentlichten Statistik sind bte Schifssem -

aänae im Hasen von R io be Janeiro gegenüber dem

Doriahr von 2 182 195 BRT . auf 1 562 785 BRT unb im

Hafen von Santos von 2 169 569 BRT . auf 1 400 648 BRT .

zurückgegangen . Getabezu katastrophal weist die Statistik den

Rückgang der britischen Flagge aus , die m Rio be

Janeiro von 203 637 BRT . im ersten Vierteliahr 1940 auf

nunmehr 72177 BRT . unb im Hafen von Santos von 260 548

VRT . auf 57 190 BRT . zurückgegangen ist .
Diese Ziffern sprechen in Südamerika deutlicher und

wirkungsvoller als -die britische Wirtschaftsmission unter

Lord Willinqdon unb bie seitbem stänbig immer wieberholten

Versuche ber britischen Propagandastellen . einen normalen

Hanbelsverkehr zwischen Englanb unb Sübamerika vorzu -

Row . 15 . Mai . Da bie amerikanische Kriegshetze wie

gebannt ihre Aufmerksamkeit ausnahmslos auf Europa
richtet unb babei Japan überlebe . Jet es an ber Seit . Jo
schreibt ber Direktor bes „ Gtornale b3talia .. ben .US » , bte

Tatsacke ins Bewußtsein zu rufen , batz ber Äriegseintntt ber

USA . zwangsläufig bem Krieg einen in t e r . lo n .t t n e n =

taten Charakter geben werbe . Norbamenka tausche,sick
in der Haltung Japans , glaube Japan durch , das China -

Unternehmen stark geschwächt unb gebe sich ber Honnung hm -
baß Japan nicht zu seinen Vünbnisvervfltchtungen . bie ihm

aus Artikel 3 bes Dreimächtepaktes obliegen , stehen werbe .

Von ber japanischen Auffassung sprechen am . besten , so
schreibt bas Blatt , bie im Saushaltsausschutz ber lavanischen
Kammer von dem javaniscken Abgeorbneten Kuboi an

Außenminister Matsuoka gerichteten Fragen , sowie benen
Antworten . Kuboi betonte , batz ber Drennachtevakt bei Aus -

bruck des javanischen Geistes und des tm Aufhau begriffenen
iavanifchen Reiches fei und datz keineswegs die egen gekenn¬
zeichnete amerikanische Auffassung zutreffe , und bat um Ant¬
wort auf seine Fragen , ob ein Angriff einer groben Nation

auf die beiden anderen mit Japan im Dreimächtepakt ver¬
bündeten Mächte zwangsläufig die Teilnahme Japans am

Kriege Herbeifübre .
Matfuoka brachte in seiner Antwort grundlegend zum

Ausdruck , datz Amerikas Annahme einer Zersplitterung der

japanischen öffentlichen Meinung für ober gegen ben Drei¬
mächtepakt vollstänbig abwegig fei . da „ wenn bie

javanische Regierung einen Entschluß faßt .
Das ganze japanische Volk babinterftebt .

Die konkreten Fraaen bes Abgeorbneten Kuboi erledigte
Matsuoka mit ber Feststellung , batz es nur einen einzigen
Zall gebe , in bem Javan sich nicht zur Übernahme der Ver¬

pflichtungen aus Artikel 3 bes Dreimächtepaktes verpflichtet
fühle , bas ist . wenn Deuticklanb von sich aus
Amerika angreife . In allen anberen Fallen hatte
ber Dreimächtevakt zu foielen . Im übrigen konnte Matfuoka
bie Ausführungen Kubois nur unterstreichen unb belonbers
bie absolute Vertragstreue Japans betonen .

Diese klare einbeutige . vervflicktenbe . kluge unb er *

mahnenbe Sprache Matsuokas bestätige , so schreibt das Blatt .

lust von 18 Hilfskreuzern für England bedeutet . Dabei kann
als sicher gelten , datz Churchill auch in diesem Fall d i e
Vertu stezuniedrigangibt . findet sich doch tn seiner
Verlustliste kein durch Minentreffer versenkter Hilfskreuzer ,
während beispielsweise im Weltkrieg mehrere Hilfskreuzer
durch Minen vernicktet wurden . Außerdem ist auch noch in
Rechnung zu setzen , datz zwei britische Hilfskreuzer
in Gefechten mit deutschen Seesireitkraften schm er be¬
schädigt wurden . Der Gesamtverlust an Hilfskreuzern ist
also für die Engländer sehr schwer , er wirkt sich für die
Sicherung der Geleitzüge recht fühlbar aus . Das ist für
mrnt "4 <-ttnnn : »n umfo schmerzlicher , als die Sckiffahrtslage
ohnehin ernst ist .

Wie ernst sie ist zeigt u . a . die Äußerung des amerikani¬
schen Landwirtlckaftsministers . datz bereits kur England
notwendige Munitionstransvorte zugunsten von
Lebensmitteltransvorten eingeschränkt werden mutzten .
Nicht minder kennzeichnend isi die Feststellung , der gewiß
englandfreundlichen „ New Vork Times '

. datz infolge der
deutschen Luftangriffe ein englischer Hafen völlig unbrauch¬
bar geworden sei , andere Häfen „ allerschlimmstens zuge -
ticktet wurden , io datz das Ausladen und Verfrachten der
Ladung in ihnen ungeheuer erfckwert fei . Zur Kennzeichnung
der Lage nehmen wir schlietzlich noch den Bericht hinzu , den
der amerikanische Sachverständige , der Unterstaatssekretar
der USA .-Marine . Fvrrestal . nack einem Studien¬
aufenthalt in England erstattete . Danach fordert und be¬
nötigt England Schiffe , schwere Bomber und schwere Tanks ,
allo alles Dinge , die auck Amerika nicht besitzt und bte auch
nicht aus bem Boben gestampft , sonbern erst nach bem Bau
zuiätzlicher Fabriken bergestellt unb geliefert werben können .

von ber Insel Kreta , batz bort größte Unruhe herrsche . Der
Befehlshaber bet griechischen Truppen auf Kreta . Pavasterschin .
ber mit der ehemaligen griechischen Regierung nach Kreta
geflüchtet war , soll von Rebellen angegriffen unb getötet
worben sein . Ein Bischof , bet ihm zu Hilfe eilte , sei oet -
munbet worben . Das Schicksal Pavastetschins habe auch bas
Kabinettsmitglied Ansttusdaichi ereilt . Infolge der Bom¬
bardierungen [eien zahlreiche englische und griechische Schifte
vernichtet worden .

Zur Mitarbeit bereit

Brüssel , 15 . Mai . Wie bekannt gegeben wird , haben sich
neben ber wallonischen Einheitspartei mit

gegenseitiger Anerkennung nun auch bie flämischen Vetbänbe

( Vlaamsch National Vetbanb ) Rex unb bet Vetbinaso ( Ver -
banb van Dirische Nationalfolibaristens zu einer Ein¬

heitspartei zusammengeschlossen . Die Flämische Ein¬
heitspartei steht unter Leitung von Staf be Gierig .

In einer Erklärung an bie Presse wies be Gierig auf bie

Bebeutunq bieses Zusammenschlusses hin unb sagt babei u . a . :

„ Wit haben bie feste Hoffnung , nein , bie Gewißheit , batz
Adolf Hitler die politische , kulturelle unb wirtschaftliche Zu¬
kunft unseres niederlänbiichen Volkes sichetstellen wirb unb
finb bereit , mit bem Einsatz alles besten , worüber wir ver¬

fügen . mitzuarbeiten an bem Zustanbekommen einer neuen

Otbnung in Europa .
"
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Britische Flugplätze bombardiert
Erfolgreiche Nachtangriffe gegen fchottische nad süd englische Häfen — U - Boot versenkte 26 000 BRT .
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Bombenvolltreffer auf britischen Kreuzer
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Freiwillige Eingliederung in das neue Europa
Die sranMsche Presse zu de « dentsch - franzöfischea Besprechungen

S «GolfvonSuez k . Gotfvonfikaba Tr . ’ Trmjonhn -bo
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Einzelne Flugzeuge gelangten bis Berlin . Nennen ««
werte militärische oder wehrwirtschaitlicke Schaden nnd
nirgends entstanden . Es gab einige Tore und Verletzte unter
der Zivilbevölkerung . Dre » der angreisenden britischen Flug »

zeuge wurden abgeschosse « .

Kairo0
oOSwah

OMofa <

^ Teheran.

Ans den Besprechungen , di , er Anfang März lOtO -
Berlin mit den verantwortlichen deutschenPersonlichkettea

gehabt bat ist lbm genau bekannt daß es in der deutsche «

Politik kei « einziges Element gibt . das auch nur
im eutieru testen als aggressiv gegenb t <
westliche Hemisphäre gedeutet werden könnt «.
Die deutschen Staatsmänner haben ihm damals in gröbter
Ossenbeit sowohl die wahren Ursachen des , dem deutsche «
Volke ausgezwungeneu Krieges , als auch die inneren Beweg¬

gründe und Richtlinien der deutschen Politik dargelegt Da¬
bei haben sie insbesondere u n m , h v e r tt a n d l , ch klar -

gestellt daß die Reichste « ,erung dir in der Monroe -

Do ktrin ni « dergele gteu » ru ndsa tze d » rch -

aus anerkenne und daß es bei unbefangener Betrach¬
tung Uberbauvt nichts gebe , was einen Gegensatz zwischen
Deutschland und den Bereinigte « Staaten rechtsertige «

Mit starker Schlagseite

Rom . 15 . Mai . Bekanntlich haben am 8 . Mai italienische
Torvedo - und Bombenflugzeuge mit , hervorragendem Schnell »

einen erfolgreichen Angrifi gegen einen stark gesicherten bri¬

tischen Geleitzug südlich Sardinien durchgesubrt .
Im Verlaute der Kampfhandlungen wurden « , a . eru

britischer Flugzeugträger und , mehrere Zerstörer mit Bomben

belegt . Als am Tage nach diesem Anguss italienische Auf -

klärungsslugzeuae das westliche Mittelmeer überflogen . stell¬

ten ste fest . daß einer der schwer getroffenen
Kreuzer außerhalb des Verbandes fuhr und

starke Schlagseite zeigte . Einen weiteren Tag batet

beobachtete ein italienisches Ausklärungsflugzeug denselben

Kreuzer , der n i e d r i g st e F a h r t lies und langst außer

Sicht des weit auseinandergezogenen Flottenverbandes ge¬

kommen war . .
Der Kreuzer ist . wie ..Messaggero " ans Algenras meldet .

juzwilchen mit zahlreichen Beschädigungen am Seck und an

2NS .- Berichterftatter von Wiegand , der mit Nachdruck
daraus hinweist , daß Amerika im Falle etnes beroatfneten
Konfliktes mit Deutschland auch einen Krieg im Pazifik
führen müßte . Dafür aber sei es nicht gerüstet Die
kürzliche Erklärung des USA .- Abgeordneten Ellis , der sagte ,
„ seid bereit , die Javaner von der Erde zu vertilgen "

, Haveln
amerikanischen Flotten - und Divlomatenkreisen feine
schmeichelhaften Bemerkungen über die volitischen Quali¬
täten dieses Abgeordneten hervorgerusen . Es gibt weite
Kreise in Amerika , die fürchten , daß Roosevelt sich über¬
nimmt und die mit seiner Politik und dem Treiben seiner
jüdischen Hintermänner wenig einverstanden und .

Auch im . M i 11 e I m eer bat sich das Kräftever¬
hältnis seit dem Anfang des Jahres ganz erheblich zu -

ungunsten Englands verschoben . Churchill
glaubte durch die Einbeziehung Jugoslawiens und Griechen¬
lands in den Krieg eine Entlastung berbeisühren zu können .
Durch das schnelle Zugreisen der deutschen Wehrmacht zer¬
rann dieser Traum sozusagen über Nacht . Die Situation der
Briten im Mittelmeer aber ist schlechter als vordem . Die
Besetzung der ägäischen Inseln verschloß der englischen Flotte
den Zugang zum Schwarzen Meer . Alexandrien und der
Suez - Kanal , das Nervenzentrum der britischen Machtstellung ,
ist den neuen Stützpunkten der deutschen Luftwaffe auf dem
Peloponnes erheblich näher gerückt . Auch das ltallenische
Rhodos , die Hauptinsel des Dodekanes , die bisher durch
die weite Eniferung von der nächsten Balis kaum eine
Rolle zu spielen vermochte , gewinnt nun erhöhte Bedeutung .
Der Versuch W a v e l l s durch die Eroberung der Cnrenaua
den Schutzgürtel um Ägypten zu erweitern , brach zusammen .
In kaum soviel Wochen , wie der „ Ravoleon der Wüste
Monate brauchte , um bis zur großen Sorte vorzudringen ,
wurde er auf seine Ausgangsposition zuruckgeworsen . Da¬

durch hat die deutsche Luftwaffe auch von der Landleiie her
die Möglichkeit Alerandrien und den Suez - Kanal wirkungs¬
voll zu bombardieren . Die ernsten Auswirkungen der neuen

könne .
Herr Sumner Welles bat bei den damaligen Besvrechun -

gen Wert daraus gelegt , fein Verständnis für die deutschen

Darlegungen zum Ausdruck zu bringen und hat . wie aus den

Aufzeichnungen Über die damalige Unterredung , deren Ver -

ösfentlichung noch vorbebalten wird , hervorgebt , innen in

keinem Punkte widersprochen . Wenn er also beute der deut¬

schen Politik Weltherrsckastsvlane und Vernichtungsabsichten
unterstellt , so spricht er bewußt die Unwahrheit .

in Gibraltar eingelanfen

den Aufbauten , in Gibraltar eingelaufen und so¬

fort in ein Trockendock verbracht worden .

Auf Drängen der britischen Admiralität bat der Marine -

kommandant von Gibraltar , wie . .Messaggero über Tanger

erfährt , in aller Eile die letzten zur Verteidigung der

Festung vorhandenen Flotteneinbeiten den bei der , Schlacht

un Mittelmeer beschädigten Schuten zu Hilfe geschickt . Auch

die in La Linea lebenden britischen Untertanen haben

Weisung erhalten , stch aut Evakuierung nach Gibraltar zu

begeben . ________

Das brasilianische Konsulat m Hamburg schwer beschädigt

Rio de Janeiro , 15 . Mai . Das brasilianische Außen¬

ministerium teilt mit . daß . das Gebäude .des brastlianliLen
Konsulats in Hamburg bet dem letzten britischen Luftangriff

schwer beschädigt worden sei .

Der OKW . - Bericht von heute

Berlin , 16 . Mai . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Ein Unterseeboot meldet als Eesamterfolg seiner
Kampftätigkeit die Versenkung von 2 6 000 BRT .
Davon wurden 18 000 BRT . schon bekanntgegeben .

Die Luftwaffe vernichtete im Seegebiet nm England
zwei Schiffe mit zusammen 5000 BRT . und beschädigte ein
weiteres Schiff im Dock durch Volltreffer schweren Kalibers .

Kampf - und Jagdflugzeuge griffen bei Tag und Nacht
mehrere britische Flugplätze an , zerstörten eine Anzahl feind¬

licher Flugzeuge am Boden . Weitere erfolgreiche Luftangriffe
richteten sich in der letzten Nacht gegen Hafenstadt « in

Schottland und sLdengl and .
In Nordasrika mieten italienische Verbände des

Afrikakorps bei Tobruk einen Angriff des " eindes ab . Unter

Einsatz zahlreicher Panzer stießen stärkere britische Kräfte

aus Fort Capnzzo und Soll um vor und . drangen
mit Teilen in Sollum ein . Der Feind batte hierbei tt a r l e

Verluste . Eine Anzahl Befangener wurde eingebracht .
Leichte deutsche Kampfflugzeuge griffen erfolgreich »« Die

Kämpfe bei Tobruk und Sollum ein .
3m Mittelmeerraum belegten . Verbände der

deutschen Luftwaffe in mehrmaligem Angriff den Flugplatz
Lucca auf der Insel Malta mit Brand - und Spreng¬
bomben . die Eroßsener und mehrere Explosionen hervor¬
riefen . Auf der Insel Kreta wurden Kasernenanlage « des

Feindes in Brand geworfen und auf einem Flugplatz drei

Flugzeuge am Boden vernichtet . 5m Seegebiet um Kreta

erzielten deutsche Kampfflugzeuge Bombentreffer auf

drei großen Handelsschiffen .
Bei dem Versuch , im Laufe des Tages in die Deutsche

Bucht und in die besetzten Gebiete e,umfliegen . verlor der

Feind insgesamt 5 Flugzeuge . . .
In der letzten Nacht flog der Semd mit tt ärkereu

Kräften nach Nord - und Nordwestdeutschlaud el « und

griff u . a . Hannover an .

Paris , 15 . Mai . Der Empfang des Vizepräsidenten des

franMschen Ministerrats , Admiral Darlan , durch den

Führer und den Reichsaußenmmlster hat m der franzo -

stschen Prelle des besetzten und unbesetzten Gebietes einen

großen Widerhall gefunden . Einhellig wird in der

gesamten Presse unterstrichen , daß Frankreich eine klare

Entscheidung für seine freiwillige E,n -

gliebetu na in das neue , von Adolf Hitler errichtete

kontinentale Europa getroffen habe .
In der großen Pariser Abendzeitung „ Les Nouveaux

Temps
" wird nach Unterstreichung dieses Gedankens ms -

Ztmmervermieterin bösartiger Sorte ohne . Bedenken , aus -

halten und wird nicht eher ruhen , bis er seinen Kostgänger
gänzlich ausgezogen hat . Seme Blicke und auf die Do¬
minien gerichtet , die immer mehr tu die Äontroue
Washingtons und der Wallstreet geraten . Die Bemühun¬

gen Churchills , ein Emvirekabinett zusammenzubringen , nnd

gescheitert . Ein Beweis dafür , daß London nicht mehr oas

Zentrum des Weltreiches bildet . Zwischen USA . und
Kanada schweben Verhandlungen , die an das wahnwitzige
Unions - Angebot , das London kurz vor dem Zusammenbruw
Frankreichs an Reynaud richtete , erinnern . Unter dem Vor¬
wand einer verstärkten Englandhilfe sucht Amerika seine
wirtschaftliche und politische Macht auf Kanada auszudebnen .
um dadurch dem alten Traumbild von einem , unter der
Herrschaft Washingtons geeinten amerikanischen Kontinent
näherzukommen . Aber auch A u st r a l i e n . u n d R e u -

feetanb sind gezwungen , stch enger an die Vereinigten
Staaten anzuschließen . Ihre finanzielle Notlage verweist

sie auf die Kredite der Wallstreet . Das Mutterland kann
ihnen keine Sicherheit mehr gewähren . Aus sich leibst her¬
aus stnd ste zu schwach , um sich zu verteidigen . Es bleibt
ihnen also nichts übrig , als Anlehnung an Washington zu
suchen . Die letzten Reden des Renegaten Smuts lassen
ebenfalls erkennen , daß er seine ganze Hoffnung auf bte
USA . setzt und bereit ist . Südafrika

* dem Wallstreet -

Kapitalismus auszu liefern . Eine erschütternde Bilanz für
England , das heute bereits , bevor noch die letzte , hart um -

tungene Entscheidung gefallen ist . den Krieg verloren hat .

besondere darauf hingewiesen , daß gleichzeitig mit der Nach¬

richt über das Zusammentreffen des Führers mit Darlan

eine Depesche aus Washington emgetroffen sei . m

der die Verschiebung der von Roosevelt angekündigten Rede
mitaeteilt wurde . In dem Augenblick nämlich , so heißt es

Malta mit sichtbarem Erfolg angegriffen
Rom , 16 . Mai . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -

machtbericht vorn Freitag hat folgenden Wortlaut :
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt :
In der Nacht zum 15 . 5 . haben italienische und deutsch «

Luftverbände wichtige Ziele , Flugplätze und Flottenstützpunkt «
Maltas mit sichtbarem Erfolg angegriffen . 3m Laufe de »

Tages wurden die Angriffe von deutschen Einheiten wieder¬

holt . 3m Kampf mit feindlichen Sägern wurde eine Hurrikane
abgesthosten .

tbafti ( Q Kämpfe in bet Gegend von
Sollum im Gange . Bon italienischen Sagern begleitet «
Stuka - Verbände haben im Abschnitt von Solln «
feindliche Stellungen bombardiert . Weitere . italienische und

deutsche Verbände haben Tobruk bombardiert , wobei eine

Flakbatterie und die Wallerfiltrieranlagen voll getroffen und
roeitausgebehnte Brände verursacht wurden .

Sm östlichen » iiitelmeer haben nufere Sine «

zeuge Flugplätze und Bahnanlagen auf Boern bombar¬
diert . Feindliche Flugzeuge haben einige Bomben auf

Rhodos abgeworfen , ohne weder Opfer noch Schaden z«

oerurfachem
q r { { Q 1 der heldenhafte Widerstand nuferer

Truppen um Arnba Alagi weiter , der tu der Geschichte als

ein erneutes Sinnbild der Tapferkeit und des Ruhmes der

italienischen Soldaten bleiben wird . Untere Garnison , von

allen Seiten durch starke verbände angegriffen , kamvft unter

stetem Artilleriefeuer und Bombenabwürfen des . Feinde »

mit bewährtem Mut weiter und fügt dem Angreifer stark «

Ans
'
den übrige « Abschnitte « « ichts vo « Belang »

melden .

Vor einem Jahr
Hm 16 . Mai 1940

Sn der Schlacht zwischen Antwerpen und Namur
wurde die Dnle - Stellung südlich Wavre durchstoßen und
die Nordostfront der Festung Namur genommen .

Südlich Maubenge bis Cartgnan wurde die
Maginot - Linie in einer Breite von 100 Kilometer durch¬
brochen . Französische Panzerkräste , bte stch westlich Diuant
unseren Panzern entgegenroarfen , wurden geschlagen .
Verbände des Heeres und der Luftwaffe verfolgten den

nach Westen zurückgehenden Feind . Der deutsche Panzer -
keil stieß in Richtung auf die Kanalkiitte vor .

Bei Narvik gelang es , Bombentreffer auf einem
Schlachtschiff und einem Kreuzer zu erzielen , sowie eine «
Tanker in Brand zu schießen . Auf dem Luftwege wurden
der Gruppe Narvik Berftärkungen angeführt .

Berlin 15 Mai . Der amerikanische Unterstaatssekretär

Sumner Äelies hat nach Prellemeldungen in diesen

Tagen in Washington vor dort zu Besuch weilenden

Marineoffizieren der ibero -amerikanischen Staaten

eine Rede gehalten , in der er u . a . erklärte , die amerikani¬

schen Völker wüßten , daß ste sich Mächten geaenubersahen . bte

nach Weltherrschaft und nach der Vernichtung aller

jener Freiheiten strebten , bte den Amerikanern heb und

CUC
E ^ '

ift zwar nicht bas erste Mal . baß die Öffentlichkeit

aus dem Munde offizieller Vertreter der Vereinigten

Staaten derartige sinnlose und ohne leben Versuch eines

Beweises ausgestellte Behauptungen über die Absichten

Deutschlands und seiner Verbündeten zu hören .bekommt .

Vielmehr scheinen es seit geraumer Zeit alle Wortführer der

Regierung in Washington in ihren öffentlichen Auslastungen

batauf abgesehen zu haben , mit einer ve ra n t w ortung ? .

losen Panikmache ben gesunben Sinn bes amenkani .

schen Volkes zu verwirren unb in ihm eme Gemutsversastung

zu erregen , von bei sie hoffen , baß ste stch. lut die s^ sisam be

kannten Ziele der bärtigen Kriegsvartei mißbrauchen laßt .

Herr Sumner Welles bat außerdem bc ' d ' eier Gelegenheit

offenbar versuchen wollen , auch bte ntebliebenben Volker

Ibero -Amerikas durch bie Vorl . vieg e l u n g e rs u nbe -

ner Gefahren in gleichem Sinne auizubetzen
Wenn also bie Hebe bes Herrn Sumner Welles für bte

Öffentlichkeit insofern auch kein Novum barstellt , tjt es boch

erstaunlich , baß geiabe er bie Stirn hat . solche Erklärungen

mitgeteilt würbe . In bem Augenblick nämlich , so heißt
in „ Les Nouveaux Temps "

, in bem Frankreich in aller K !

beit seinen Wunsch zum Ausbruck bringt , stch in bie neue

kontinentale Ordnung einzugliedern , können die Frankreich
freundlichen Gefühle in ben Vereinigten Staaten nicht mehr

zugunsten einer Politik ber Einmischung in den europäischen

Konflikt ausgenutzt werben . Die Unterredung Hitler — Dar -

Ian hat genau in dem Augenblick stattgefunden , wo es von

Wichtigkeit war , Herrn Roosevelt eines seiner

Hauptargumente zu berauben . Daher auch die

Verwirrung , das Zögern und das Stillschweigen
des Weißen Hauses .

Im „ Oeuvre " wird in bet Schlagzeile bet auch von ben

übrigen Zeitungen aufgegriffene Gebanke stark herausgestellt ,
baß

? ie symbolische Bedeutung des 11 . Mai , bet der Et -

innetungstagdet Jungstau von Orleans , also

derjenigen , die als erste die Engländer aus Europa heraus -

geworfen habe , sei . ben Gesprächspartnern nicht entgangen fei .
Im „Paris Soit " wird festgestellt , baß die Verhand¬

lungen . die augenblicklich Gegenstand der Beratungen in

Berlin und Vichy seien , am besten durch zwei Worte gekenn¬
zeichnet würden , nämlich durch die Worte : „ Europäisch «
Solidarität .

"

Vorspiegelung erfundener Gefahren
Wüfte Agitatiousrede des USA .- llnterttaatsfekretärs Sumner Welles vor südamerikanifchen Marineoffizieren

Lage kündigen stch bereits in ber Mitteilung der Reichstegie -

rung an , worin bas Note Meer zum Krie g sgebiet
erklärt wirb . Durch bie jortgefefeten Luftangriffe — es
waren im letzten Monat uster 100 . hzw . biei auf den Tag ge -

rethnet — schallet Malta als Flottenstützpunkt aus Das bri¬
tische Eeschwaber ist somit in bte östlichste Ecke bes Mittel -

meers zuruckgebrängt unb durch bie Nähe ber gegnerischen
Flughafen in Seiner Bewegungsfreiheit außerordentlich ge¬
hemmt worben .

Die Erhebung im Irak vervollstänbigt das für
(Englanb trübe Bild . Die Slzufnhr nach Saifa . der
Tankstelle der britischen Mittelmeerflotte , ist unterbrochen .
Die Schiffe sind dadurch auf bie Versorgung von den

Bahrein - Jnse In her angewiesen . Die von dort kom¬
menden Tanker müllen das Rote - Meer und den Suez - Kanal

passieren , stnd also aufs stärkste gefährdet . 3m Augenblick

läßt stch noch nicht lagen , ob die entschlossen und tapfer
kämpfenden irakischen Truppen den überlegenen englischen
Streitkräften auf die Dauer standhasten können . Die Aus¬

wirkungen bes irakischen Freiheitskamofes stnb anderer¬

seits außerordentlich tiefgreifend . Die ga n ze,a ra b i > che
Welt gerät in Bewegung . Die Bevölkerung ber

übrigen arabischen Staaten macht aus ihrer Sympathie für

ben Irak kein Hehl , auch wenn bie «Regierungen stch Eng¬
lanb gegenüber noch nicht stark genug fühlen , offen für den

Freibeitskampf der gesamten mohammedanischen Welt ein¬

zutreten . Es liegen auch bereits Anzeichen dafür vor , daß
die Bewegung nach Indien hinüber,zu greifen
beginnt . Besonders peinlich ist es für die Engländer ,
daß stch ihre indischen Hilfstruvven , vor allem aus bem

mohammedanischen Bevölkerungsteil rekrutieren . Ihr

Einsatz gegen ben Irak ist . rote auch die zahlreichen llber -

Läufer beweisen , sehr fragwürdig geworden Aber auch dre

Hindus verfolgen die Ereignille mit größter Wachsamkeit .
Die Beschwichtungsrede des britischen Indien -Ministers
Amery , worin er halbe Zugeständnisse zu machen bereit
ist , hat bei ihnen nicht verfangen . Amery "

. so schreibt
Gandhi , „ habe nicht nur bie Lage Jnbiens verheimlicht ,
sondern auch bie Tatsachen Derbreht . Wenn er be¬

hauptet . Englanb habe Snbten Fr,eben unb Woblstanb ge¬
geben . so habe er wahrscheinlich bte letzten schweren

Zwischenfälle schon wieder vergellen . Dte englische Herrschaft
habe Indien zugrundegerichtet . Amern beleidige
und beschimpfe die indische Intelligenz , wenn er erkläre , die

einzelnen indischen Parteien müßten stch einigen , denn die

traditionelle englische Politik gebe ta gerade darauf , hinaus ,
diese Einigung zu verhindern . Die große Malle des indischen

Volkes verfalle immer me,br dem Zlend weil

Indien von ben Engländern erwürgt werde .
" Diele Aus¬

führungen enthüllen die Schwache der britischen Macht¬

stellung im Vorderen Orient und in Asten Der Verlust , der

Mittelmeerpolitionen mußte das Emv,re - Eebaude in Jetnen
Grundfesten erschüttern . Die hier für England drohende Ge¬

fahr ist deshalb kaum geringer , als bie im Atlantik .

Englanb . bas beweisen bie Tatsachen aufs Eindringlichste ,
ist nur noch ein Kostgänger Amerikas . lebt vom

guten Willen unb ber Unterstützung Roosevelts . Noch bazu

ein übler Kostgänger , bei nicht bar bezahlen kann . Roose¬

velt , hält stch . wie es in beteiligen Fallen üblich ist . an bem

Snoentai seines Unteimieteis schablos . Die übeilallung

von Stützpunkten wat eist , eine betoetbene Abschlags¬

zahlung . Inzwischen haben die Ameukaner beteiis . bte

meisten britischen A u s l a n d s t n v e st > e r n n g e n e,nge -

Heimst unb , was meist viel zu wenig beachtet wirb , ben größten
Teil der englischen SchiffaHrtslinien im Pazifik , nach Su ^
amerika ufw . . an stch gerillen . Dock Roosevelt ist bamit noch

lange nicht aufiieben . Er kann ben Vergleich mit einer

^ 2 ***° «« «&.
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gezeichneten Leben baden Sie in unermüdlicher Cöaffens »

kraft mit Ärem überragenden Können als Unternehmer und

Organisator den Weltruf der deutschen Aittomobilindusttte

mitbegründen helfen und in Frieden und Krieg der deutschen

Volkswirtschaft die wertvollsten Dienste geleistet . Das Werk ,

das Ihren Namen trägt , wird für immer eine hervorragende

Stellung in der deutschen Wirtschaftsgeschichte des 20 . Jahr¬

hunderts einnehmen .
"

Do cis als er ausfübrte : er habe zwar nicht mehr im

letzigen Kriege die Möglichkeit zu persönlichen Taten aber

wobl zur Arbeit an der Gemeinschaft für das Werk und

seine Gefolgschaft , und für das Vaterland und das Werk

Adolf Hitlers , dem er seine und der Gefolgschaft Treue ver -

svrach Besonders warme Worte fand er dabei auch für seine

W -Weimat Wiesbaden und die Ehrung die ihm die

Stadt durch das Ebrenburgerrechi verliehen hatte . Frisch und

schlagfertig , voll ungebrochener Energie , aber zeigte üch be¬

sonders der Jubilar , als er die zahlreichen Ansprachen bei

einem kleinen Imbiß im „ Rüsselsheimer 6of mit Erleb¬

nissen und Anekdoten seines Lebens erwiderte , die verdienten ,

der Nachwelt erhalten zu bleiben .

Reichswirtichaftsminifter Funk an Opel

Berlin . 15 . Mai . Reichswirtschaftsminister und Präsident

der Deutschen Reichsbank . Funk , übersandte dem Geheimen

Kommerzienrat Dr .-Ing , h . c . Wilhelm von . Ovel »u dessen

70 Geburtstag ein Glückwunschtelegramm , in dem es u . a .

helfet ’

„ In einem arbeitsreichen , von seltenen Erfolgen aus -

Zeder von uns Selbsterzeuger !

Das Kräutergärtcheu auf dem Balkon . — » Der Vorbof zur
Küche ."

„ Bohnenkraut und Petersil
' wächst in meinem Garten !"

— Nun , von einem Garten zu sprechen , „ als Vorboi zur

Küche , in zierliche Beete geteilt
"

. wie .. er dem Herrn Ge¬

heimen Rath Goethe vorichwebte . wäre ein

Unterfangen . Von einem Gärtchen soll hier d « Rede seim

Aber das bat es mit besagtem Garten gemein , dah es „ nütz¬

liche Kräuter ernährt .
" Der kleinste Balkon lKR8ro6 eenue .

um io ein Kräutergärtcheu zu beherbergen - Wer nicht den

ganzen Balkon „ opfern “ will , .weil et meint , der blühenden

Schönheit an grauen Hauserwanden schnöden Abbruch zu
tun . der - räume den suten alten Krautern wenigstens ein

bescheidenes Eckchen ein . Boretsch . und Kerbel . Dill und

Bohnenkraut Gartenkresse , Petersilie und Estragon , sie stnd

ja so anspruchslos , io genügsam ! Was Re als Voraussetzung

für ein gedewlickes Grünen und Blühen verlangen , das find

saubere Kästen oder Topfe , guten , am besten aus . Laub - und

Mistbeeterde gemischten Boden und spater ein fleißiges

Gießen und Auslockern der Erde . f - -
Wer möchte nicht den ganzen Sommer übet etne frub -

lingsgrüne Kerbelsuppe aus den Tisch bringen , den ganzen

Sommer über erfrischende Kresse zu Salat oder als Zierde

einer Schüssel zur Hand haben ? In Folgesaaten , in gewissen

Abständen also , ziehen wir Re uns laufend neu heran . Sechs

bis acht Wochen nach der Aussaat lacht E schon em krauses

Kerbelgewirr an ! Basilikum ist so bescheiden , daß es auch

in Töpfen außerordentlich gut gedeiht . Lange verkannt und

Dem Führer verschworen

Das Kriegsbilsswetk für das DRK . ruft .

Am Sonntag wird die 2 . Hanssammlung des Kriegs «

bilfswerkes für das Deutsche Rote Kreuz durchgefuhrt . Wir

wollen uns auch bei dieser Sammlung vor Augen balt ^
n .

dak jedes Opfer , das wir bringen , stch nicht nur tegensreiw

auswirkt , sondern auch einen Schlag gegen England be -

deutet . Unsere Soldaten an der Front , geben uns Tag für

Tag im Opferbringen das beste Beispiel . Wer um oi

höchsten Ziele der Menschheit kämpft , muß zum Opfer bereit

sein Die Heimat wird am Sonntag brermr wiederum den

Beweis erbringen . Wir spenden für em Werk , das unseren

Soldaten dient . Der beste Soldat der Welt hat auch ei «

Recht aus die beste Pflege . Durch uaser Ovier für das

^ rieashiltdiDett wtt es betn Deutschen Noten

Äreuj diese Aufgabe zu erfüllen . Unser Glaube an den

Siea macht uns unser Opfer leicht . Unüberwindlich ist ein

Volk , das bereit ist . feinen Soldaten das Rüstzeug zum

Kampf »u geben . Die 2 . Haussammlung des Kriegshilfs «

wertes des Deutschen Roten Kreuzes wird der Welt erneut

den Beweis erbringen , daß das deutsche Volk unerschütterlich

hinter feinem Führer und seiner Wehrmacht stebt P -

Festakt im Opelhaus Rüsselsheim — weitere Ehrungen und 1
Bedeutung

H . R . Der Festakt zu Ehren unseres neuesten Ehren¬

bürgers . Geheimen Kommerzienrats Dr . Wilhelm v . L >oel .
anläßlich feines 70 . Geburtstages , unterstrich die wett über
den Rahmen des persönlichen Anlasses hinausgehende Be¬
deutung des Mannes . Eine stattliche Anzahl von Vertretern
der Partei , des Staates und der Webwiacht bekundeten durch
Anwesenheit und Ansprachen ihre Wertschätzung der
Verdienste dieses Mannes , die Altersiubilare . die an¬
wesend waren , die Idee der Kameradschaft und
Arbeitsgemeinschaft , von der die Feier getragen
war .

Wir haben zu den bereits gestern gemeldeten Ehrungen
und Schenkungen noch einiges nachzutragen : der Gauleiter
Reichsstatthalter Sprenger würdigte m besonders herz¬
lichen Worten das Vorbildliche Wilhelm von Opels . General¬
major von Schell übermittelte neben den bereits be¬

kanntgegebenen Ehrungen durch den Führer auch die , Glück¬
wünsche des Reichsverkebrsministers Dr . Dorvmuller
und des Oberbefehlshabers des Heeres Generalseldmarschall
von Brauchitfch . Professor Dr . Luer überreichte im
Namen der Rbein -Mainifchen Wirtschaft und der Wlrtsckafts -
kammer Hellen eine Ebrenolakette . die O v e l - B e l e g f w a fj
schenkte „ das beste Produkt ihres Geistes und ihrer Hande .
einen Ovelwagen Typ „ Admiral "

, und befreundete
Industrien den vierten Baustein von 250 000 RM zum
Wilbelm - von - Opel - Krankenbaus . bas damit an diesem ein¬

zigen Tage mit einer Million ausgestattet war .
Die markanten Ansprachen der Feier umrtRen das Bild

des Menschen und Wirtschaftsführers Dvel . Der Betriebs -

fübrer H . Erewenig zeigte Wilhelm von Dvel m feinen
natürlichen Gaben und den Voraussetzungen seiner Umwelt

und seinen Werdegang , wie wir ibn bereits tn unterer Num¬

mer 111 gebracht haben . Der heutige Tag sei der Augenblick ,
wo die Gefolgschaft ihm als Dank und Ehrerbietung zurucker -

statte , was er als Tat und Gesinnung viele,Jahrzehnte bin »

durch an seine Umwelt ausgestrablt bat Für Wilhelm von

Opel zeuge ein Lebensweg das sich durch schwierige eitt -

scheidungsreicke Zeitläufe binzog . als ein ftanbtges .

ßen zu höheren Zielen und Ergebnissen Sein Arbeitsieben
unter dem Leitwort Der Erfolg wird tz ' yem »e ckenkt

er muß erkämpft werden "
. Gauleiter Relchsstattbatter

Sprenger umriß Wilhelm von Dvel als Vorbild der

das Erziehungsergebnis einer vorbildlichen Elternfuhrung

war . und als Vorbild eines Arbeiters der in seinem Schaffen

als Großindustrieller durch feine Fabrikate wesentlich deut¬

sches Schaffen der Welt jum Muster hingestellt habe . Gene¬

ralmajor von Schell kennzeichnete den , Jubilar als Weg¬

bereiter der Motorisierung des Heeres . Die Dvel - Erreugmlle

haben stch auf allen Kriegsschauplätzen , auch in Afrika , aufs

beste bewährt Professor Dr . Luer stellte ibn . heraus als

Typ des deutschen Industriellen und eines einzigartigen

Stuckes deutscher Wirtschaftsgeschichte . Dam von selbst wurde

dieses Bild ergänzt in der Schlußansprache Wilhelm von

• uoe Sabre Dietkirchen an der Lahn . Als eine der ältesten
und bedeutendsten Kulturstätten des Nassauer Landes konnte die

durch ihre gewaltige , aus hohem Fels thronende Stiftskirche be *

kannte Gemeinde Dietkirchen bei Limburg am 13. Mai einen

wichtigen Tag ihrer ehrenvollen Geschichte begehen : 1100 Jahre
waren es an diesem Tage , daß Dietkirchen erstmals urkundlich

erwähnt worden ist . In einer diesbezüglichen alten Urkunde wird

eine in der Kirche zu Dietkitchen am 13 . Mai 841 unter der

Regierung Ludwigs des Deutschen vollzogene Schenkung eines

Diakons Adalbert au die Lubentiuskirche zu Dietkirchen erwähnt .

seine Amtsstube , von wo er bin
den Zügen ausspähen konnte .

Ein jüngerer japanischer Dichter , Hamamoto . hat einen Vers

zum Preise des treuen Hundes geschrieben , und der Bildhauer
Teru Ando hat die Worte in den Sockel eines Bronzebildwerks
gemeißelt , das nach dem Vorbild des Hundes „ Haschiko an «

gefertigt wurde . Das Bildwerk , wohl ein Geschenk lapanischer
Hundesreunde , wurde vor dem Bahnhof ausgestellt , „Haschiko zu
ehren , aber auch seinen toten Herrn , der dem Hund so große
Liebe einzuslöhen wußte . Es ist ein Preis für Treue und Gute .
Und es lobt mit „Haschiko “ alle die „Tofinos “ und ..Luigis “ , allo

die Pudel , Pintscher , Terrier , Dackel und Schnauzer , dre Schaser -

hunde und Bulldoggen , alle die großen und kleinen Hunde der

Welt , in deren Brust ein Herz voll Liebe zu ihrem Herrn glüht
und die , zuweilen , gleich jener zärtlichen Helden aus Kaserne ,

Zirkus und Bahnhof , ihre Treue mit dem Tode bezahlen .

Des Hundes Schicksal ist der Mensch . $Ber Speise und Trank

gibt und ein Obdach gewahrt , muß ein Gott sein . Wer Liebe

schenkt , ein verehrungswürdiger Freund . Dem Dienste dieses hohen

Gebieters hat stch der Hund geweiht , und »u ° >eilensetz er hu

ihn sein Leben ein . Er anerkennt nur seinen Herrn , über ihn

gibt es keinen anderen . Alle übrigen Herren stehen , in diese

Hundestuseleiter an untergeordneter Stelle oder werden soga .

abgelehnt und grimmig bekämpft . _
Des Hundes Treue hat einen erhabenen Zug . in feiner Brust

glühi ein edles Feuer Rührende Geschichten werden erzählt .

„Tofino
“

, ein italienischer Hund , zog mit seinem 8 « in um

das Jahr 1811 über die Alpen und kam nach Moskau , das be m

Einzug Napoleons in Flammen ausging . Das Heer loste stch beim

Rückzug auf . Tofinos Herr sand den Tod am Fluß Ber >.stna . Der

verwaiste Hund suchte userauf . uferab heulend und winselnd

seinen Herrn , um dann jenen Soldaten zu folgen ,

Uniform wie sein verlorener
keinem einzelnen an . et blieb «. . . — - ,
hatte „Tofino

" den langen , beschwerlichen äßeg durch

Wilhelm von Opels Ehrentag
Stiftungen — das menschliche BUd und die wirtschaftliche

des Jubilars

nut ein kleiner Reifender oder Schreiber gewesen sei , und was

das sei : Treue , Liebe , Zärtlichkeit ? Aber er konnte nur butd ) bte

Stäbe bet Sperre auf die ankommenden Züge blicken . Wie sehr

rühtte er die Herzen ! Was für ein Held war er ! Und wie hoch -

finnig waren sein Glaube und bas Vertrauen zu seinem Herrn ,
bet stch, wie ihm wohl Vorkommen mußte , verspätet hatte , von

dem er nie enttäuscht worden war — und bet ihn nun doch ent »

täuschen muhte . Viele lierfteunbe waren bereit , den schon sehr
verwahrlosten haschiko “

zu stch zu nehmen und ihm den verlorenen

Herrn zu ersetzen . Aber für ihn gab es keinen Herrn außer dem
einen , dessen Stimme er so gut kannte . Keine Lockung mietete .
Er war nicht dazu zu bringen , den Bahnhof zu verlassen und

seinen säumenden Herrn zu vergessen . Endlich , da er nicht wich ,
erbarmte stch der Bahnhofvorfteher seiner und nahm ihn mit in

seine Amtsstube , von wo et durch das Fenster nach den entlaufen »

feinet Darbietungen und Attraktionen nahm er die Mütze

zwischen die Zähne und ging auf den fimtwbetnen fommeln

Das war alles , was er tonnte , und mehr tfi nt <f)t zu feinem

Künstlenuhm zu sagen . Zärtlichkeit , Anhänglichkeit und Siebe

Rnb bei einem Hund selbstverständliche Eigenschaften . „ Luigi

wat seines Lebens froh , er kannte kein besseres . lages

starb bet Junge , sein Freund und Mitarbeiter ^
Und » da ging auch

eine Veränderung mit „ Euigi
“ oor . (Er trauerte unb meigerie stch

ftanbhoft so sehr et auch mfi Prügeln bedacht wurde , wieder aus¬

zutreten . Der Junge war tot , Spiel " nd Leben gingen weitein

es hagelte Schläge , aber „ Luigi
" wurde nicht williger . Plötzlich

schien Bftm „Eutgi “ eines Besseren zu besinnen : er arbeitete wieder ,

ging mit dem Regenschirm spazieren , schlug Purzelbäume , sprang

durch den Reifen , lammeUe Gelb ein - man glaubte , ihn zuvor

niemals so eifrig gesehen zu haben - kaum aber hatfe er bte

letzte Münze empfangen , als et auch Wen mit einem Satz aus

bem Zirkus hinausfprang unb mit ber Mutze in bte Dunke . heit

baoonitürmte . Am anbeten Morgen fanb man ihn am Grabhügel

Pebros , feines verstorbenen Herrn . Er . hatte ihm : Mutze und > G

gebracht . Ein Totenopfer gewiß , etn beschenk seines treuen

Gefährten . Webet von ben Zikisleuten , « och von ben Dort

bewohnern lieh et stch anfasten Kein Schme >chelwort , kein Lecket

biffen konnte ihn vom Grabe locken . Der Z rkus " l “ 6 e en ^ *

ohne ihn weiterziehen unb ihn feinem Schicksal überlasten . Auch

bte Dorfleute , bte sich gern feinet angenommen ^ t - n . richteten

nichts aus . Sie konnten nicht verhindern , daß er endlich ver -

6Un ^ er
“ beringt das Loblied von . S - fchiko

-? & m « ein

iavanifcher Hund . Es wird nicht erzählt , welcher Raste er zu -

gehörte Was mag der Name „Haschiko " bedeuten ? Etn fptelerifchet

und zärtlicher Klang liegt bann . Vielleicht ist „ Haschito ein

Liebeswort unb heißt Freund , Gefährte b " E ' nfamen Ktt
^

nod

meines Kettens . Wächter vor meiner « Kwene ooer treuet

fiunb Der Herr bes Hundes , bet vielleicht Reifender wat

oder Staatsbeamter , beruflich zu häufigen weisen gezwungen ,

büßte bei einem Eisenbahnunglück unweit der WQ " 1’l’ e"

stabt bas Leben ein . Et war unverheiratet gewesen und h^ te

nut einen kleinen Hund , den zärtlichen „Haschiko , den er immer

zurückließ und bet ihn am Bahnhof erwartete , wenn et von teinu

täglichen Reise heimkam . Nun aber kehrte sein Herr nicht wiebert

Jahrelang wartete „ Haschiko
“ auf dem Bahnhof , wo sein Herr

abenbs anzukommen pflegte . Et ermüdete nicht in feiner 15 »

bauet . Wie auch die Jahreszeiten wechselten und die Tage mit

Nächten haschiko " . das Kleinod des einsamen Mannes , wartete

auf dem Bahnhof , um seinen Herrn , der (o lange ausblieb , mtt

Rreubenfprüngen und hellem Kläffen endlich . zu begrüßen . Biele

Taufende besuchten den Bahnhof , um den,feit,amen , treuen Hutch

zu bestaunen .
' Die Zeitungen fchriebenuberihn , und wenn et

Hane sprechen können , hätten bte Berichterstatter ihm vielleicht

die Fragen vorgelegt : Warum et feinen Herrn |e sehr liebe , der

wissen wollen . Du nimmst Me Liebe deiner Mutter als

Selbstverständlichkeit . wie ihr Leben . — und erst wenn sie das

Etdenkleid ablegt und dich allein hier laßt , suhlst du deine

Einsamkeit und Undankbarkeit fühlst , daß du eigentlich über¬

haupt niemals genug Dank haben kannst für das . was ste für

Hi^ wirklicke Große eines vom Schicksal enworgetragenen

Menschen äußert stch . neben . allen Achtbaren Zeugniüen des

Handelns , in dem kindlich - reinen und demütigen Gefühl der

Hochachtung und Verehrung , mit dem . er sich oor

seiner Mutter neigt . Leben . Alltag Z - it halten emen Augen¬

blick den Atem an . wenn ein alter oder ein in & fensooniraft

auf bet Hobe des Daseins stehender Mensch lchllcht und er¬

griffen das Wort „ Mutter " spricht . ~
Es ist die heiligste Berufung der Frau und ihr echtester

Adel , Mutter zu sein . Dafür fei Re umbullt und getragen non

der Kindesliebe , die ihr im Leben und in der (Ertnnerung

die Hingabe des Herzens fchentt als das beste , was man über¬

haupt zu geben bat . Man kann eine Mutter nie ^ gen « « .

benn Re ist immer da : man kann eine Mutter nie verlieren ,

denn sie bat uns geboten . Eine Mutter stirbt nie . auch wenn

Re ausruht van ihren Erbentagen . Es gibt , kerne,höhere sitt¬

liche Pflicht und keine , bte selbstverständlicher tfi . als daß

wir unsere Mutter lieben und ehren Es gibt aber auch kein

größeres Glück auf dieser Erde als das Mutterherz zu wiRen .

bas nut für dich schlägt , das immer in Deinem Leben ist als

göttlttber Pulsfcklag höchster und letzter Blutsbmdung von

Cn3nbem ^ eMt .
‘

meiner Mutter , für alle Zeit beißen Dank ,

unendliche Liebe und etn unverlierbar Erinnern wnte .

beuge ich mich in Ehrfurcht vor allen Muttern der Erde , den

lebenden und den schon Heimgegangenen . A . P .

vor dem uusmariai nut leincm •» «.>.
Kaserne zum Schilberhaus vor bem Tort das erfiA gemerrt harte ,

weil er früher hier immer mif seinem Herrn auf Woche gestanbeu

Bei diesem Schilderhaus , mochte et fttb überlegen , mufjte b °

*

*

foln fietr unb Freund wieder erscheinen , und et verließ

wieder
"

° n nafen Umkreis der Ihm bekannten Stelle

Soldaten zogen aus und wurden abgelost , der . Hund blieb . thn

löste keiner ab . So wurde er zu einer Sehenswürdigkeit , bestaunt ,

Senssns L ä «

n'ibreirt ) Dieser Pudel wat ein Elown und Gauklet und

l - öt -
^

brei Jahre lang in einem kleinen italienischen Dorszirku ^' ?? kSra ich- Dasein anspruchsloser Artisten teilend . Allabendlich
729 d - m Jungen Pedro vor den staunenden Dörflern auf .

barte ihn abgerichtet , ihm bte paar Kunststücke bet -

^ Äu ’SÄ aZüfrem mrtltneFHenschiE X

sS ' ä : : *1
» » - -

* Mozartfestspiele in Frankfurt . In einer mehr als jaht -

bunberteaften Überlieferung pflegt das Frankfurter Opemhaus
bas Schaffen Mozarts . In (ebenbiger Fortsetzung btefet Arbeit
wird fie im Juni sämtliche großen Werke bes Meisters in neuer

Bühnengeftaltung zur Aulführung bringen . Außerbem ist in einer

Botmirtagsaufführung ber Hochschule für Theater unb der Staat¬

lichen Hochschule für Mufik eine Ausführung der Singspiele „Der

Schaufpielbirektor
“ unb „Baftien unb Bastienne " geplant

an bet Lahn . Als eine ber ältesten

„      unb winselnd
zu folgen , die bte gleiche

verlorener Herr trugen . Doch schloß er nm

n . er blieb bet ben Farben . 3m 5abte 1813

itte „xojtno oen langen , I,e ^ a, „ . .chen Weg durch Rußland

Deutschland und Tirol zurückgelegt und endlich wieder Mailand

cteichl . Kaum angekommen , lief er zur Kaserne , m der setn Herr
- bem Ausmarsch nut seinem Regiment lag , und von der

" » >um S -bi ' derhaus vor dem lot , das « ^ gemettt ^ «
^

,

Die Welt der Frau

Mutter

In der Buntheit der menschlichen Schicksalsfäden , di « W

ttflen Zeiten und in allen Variationen über bte Erde laufen ,

ift einer der alle gleichermaßen bindet in dre uns M -

gemesseue Spanne irdischen Seins : - eine M u t t e r hat
uns geboren , und der Tod kommt zu tedem L ° ? , ^ ' » ?ben
Mutter bat uns geboren . — So bock einet stebt im Leben

ab » so He er gefallen ist . in einem WesenvetkdrpertfiL

ihm aUes was ihm stiller Ausdruck und Gefühl non Ehr¬

furcht ist : - Mutter . . »
Gedanken an die Mutter stnd Stufen im Leben , die

lichtwärts fügten . Gefühle für die Mutter stnd der Ursprung

aller Gefühle unb bie Berbinbung . mit der Mutter ist bei

Lebensauell schlechthin . Alle © ebeimnifie . bte wir ttagen ,

alle Gebete bte wir sprechen , alle Sehnsucht unteres Blutes

kommen aus ihr und geben zu ihr . Ihre Liebe ist Utiergrund -

lich und unbegreiflich , und selbst wo Re nicht " Ergebt , ver -

zeiht Re . In unserer Kindbett ist ste die hdlsen ^ Eilende
Hand die uns lenkt unb trägt unb wenn wir größer werben .

iW fie der beste Kamerab Allein tn Kamps fRot unb . 3wie -

fpolt gestellt spüren wir iigenbwie ihren ömfilag in wts .

fühlen ihre stärkende Nähe - selbst wenn Meere bazwischen

liegen , selbst wenn Re nickt mehr tn biefei Welt ist

Die Dpserbereitsckast unb ^
Selbstlosigkeit einer Mutter

ist ohne Grenzen . Es gibt nichts , an tiefe unb Staft bes

Gefühls bas biefem vergleichbar ist . Es ist etn feeltfcker

Bogen her stch von der Mutter fpannt . tte tn uns b ' nein er

wankt nie , er stürzt nie - wenn wir ihn auck oft nickt

(Bejcb elften von Kunden
Von Friedrich Schnack

vergeben , bat es stch nun wieder fein Plötzcken als Lieb¬

lingskraut bet Hausfrau für Braten unb Fleiickgerickte er -

worben . Unb bas Wüizpflanzchen 3ttrpnenmeliffe . bas tn

Urgroßmutters Garten munter sproßte , tst bantbar für ein

geschütztes unb sonniges Plätzchen . Je sonniger , betto aro¬

matischer würzt es Salate unb Tunken .

Einen Platz an ber Sonne beanspruchen bei aller , sonsti -

gen Bescheidenheit auch Dill uttb Petersilie . Sie rä t«

Königin unter ben Wurzpilanzen , bte liebe ulte Peterstlie .
Da ist wohl kaum eine Suppe oder Tunke , kaum , em Salat .
Gemüse . Kartoffel - . Fisch - ober Fletschgertcht . mit benen Re

sich nicht ausgezeichnet vertrüge ! Die frischen Blatter bes

Dills wiRen Feinschmecker zu würdigen ! Um sich bauernd

ihres Wohlgeschmacks zu erfreuen , empfiehlt es sich , auch ben

köstlichen Dill in Folgelaaten auszusaen . Blieben  noch
Boretsch mit seinem gutfenartigen Dust , der würzige

Estragon unb bas bescheidene . Bohnenkraut als gern gesehene
Gäste bes kleinen Krautergartchens auf bem Balkon . Dill •

unb Estragon hängen bem ..gewöhnlichsten Essig etn vor -

nebmeres Mäntelchen um unb retten ihren guten Ruf lo aus

dem blühenden Sommer in ben grauen Winter hinein . Aber

barin haben Re jenen Kräutern nichts voraus , bte bet ber

Konservierung von Gemüse bem Eingemachten frisch rüge »

setzt werben . , , , ,
Also : Das Kräutergärtchen nickt vetgellen ! Mit heimi¬

schen Küchenkräutern gewürzte Speisen unb Tunken schmecken
nicht nur ausgezeicknet . sonbern ihr Gebatt .an atherischen

Ölen unb Vitaminen übt eine antegenbe Wirkung auf bie

Verbauungsorgane aus . mdz -

Fragen des deutschen Handwerks

Einsatz in kommenden Wohnungsbau .

Der ReichskommiRat für ben sozialen Wohnungsbau .
Reichsorganisationsleiter Dr . Lev , hat angeotimet daß ber

Betriebs - unb Arbeitseinsatz bes Handwerks für bte gewal¬

tige Aufgabe bes kommenden großen Wohnungsbaues aut

ber ffirunblage ber Arbeitsgewerke zu erfolge bat

Als arbeitsgemeinschaftlicher Zusammenschluß von Daube -

trieben auf genossenschaftlicher Grundlage unb als Treu -

stelle für ben Bauherrn organisiert em Arbettsgewerk den

gesamten Einsatz bes Hanbwerks . vor allem bte technttwen
Eemeinschaftssraaen . und fSrbert Maßnahmen , der Berufs -

erziehung . Der Bauherr hat es tnfolgebeRen nicht mit einer

Hanbwerks . Ein Arbeitsgewerk ber neuen Art wttb tn ber

Regel ein politisches Kreisgebtei urnfaRen . kann

aber gegebenenfalls auch zu Arbeiten außerhalb feines

Stammkreifes herangezogen werben . Eine laufende Dienit -

nortorift soll alles wesentliche , festlegen . Es ist u . a auck

bie Einführung von Berufskleidungen bzw . Arbetts -

uniformen für bie in einem Gewerk zusammengeschlofienen
Berufszweige vorgesehen . Das Arbettsgewerk wird ben Ein¬

satz auch ber kleinen Hanbwerksbetnebe für bett großen Woh¬

nungsbau möglick machen .

Mittel für die Altersversorgung .

Die dem Deutschen Handwerks - und Eewerbekammertag
für die Altershilfe des deutschen Handwerks zur Verfügung
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Die neuen Lebensmittelkarten
Nach dem Erlaß über die Durchführung des Karten -

lyktems für Lebensmittel in der 24 . Zuteilungsveriode vom
2 bis 29 . Juni 1941 bleiten die laufend gewährten Rationen
an Brot , Mehl , Schweineschlachtfetten , ivdie , Quark , Ge -
treidenührmittelik , TeigwarLn , Kartoffelstärkeerzeugnissen ,
Kaffee - Ersatz und Zusatzmitteln , Vollmilch . Zucker . Marme¬
lade , Kunsthonig und Kakaopulver gegenüber der bisherigen
Zuteilung unverändert . Jeder Versorgungsberechtigte er¬
hält in der neuen Zuteilungsveriode eine Sonderzuteilung
von 125 Gramm Kunsthonig .

Mit Rücksicht aus den in den Sommermonaten zu er¬
wartenden Mebranfall an Butter wird der Butter - und
Margarinebezug zur Einsparung von Margarinerobstonen
dahin geregelt , daß die Butterration der Normalven >raucher ,
der Jugendlichen von 14 bis 18 Jahren und der Kinder von
6 bis 14 Jahren für die neue Zuteilungsveriode um 62,5
Gramm erhöht wird . Zum Ausgleich dafür wird die Mar¬
garineration dieser Verbrauchergruvven um 62 .5 Gramm
herabgesetzt . Die Eesamtfettration bleibt mithin unver¬
ändert . Mr die Kinder bis zu 6 Jahren bleibt es bei der
bisherigen Regelung , da sie ohnehin ihre gesamte Fett¬
ration in Butter erhalten . c

Beim Fleisch werden die Rationen der Normalver¬
braucher über 6 Jahre und außerdem die zusätzlichen Ratio¬
nen der Schwer - und Schwerstarbeiter in der neuen Zu¬
teilungsveriode für die Dauer der Sommermonate um

wöchentlich je 100 Gramm herabgesetzt .,. Auch die Fleisch¬
rationen der Selbstversorger werden gekürzt und zwar um

200 Gramm je Kovf und Woche . Die Fleischrationen be¬

tragen demnach vom 2 . Juni ab für Normalverbraucher
400 Gramm , für Schwerarbeiter 800 Gramm und , für

Echwerstarbeiter 1000 Gramm ie Woche . Die Fleischrattonen
für Kinder bis zu 6 Jahren und für Lang - und Nacht¬

arbeiter bleiben unverändert . Da die . Lang - und Nacht¬
arbeiter auch die um 100 Gramm gekürzte Flelschkarie der

Normalverbraucher erhalten , erfolgt bei ibnen,em Ausgleich

über die Zulagekarte , deren einzelne Abschnitte über fleisch

und Fleischwaren um wöchentlich 100 Gramm vermehrt

K" d '
Die Bestellscheine der Reichsfleischkarte für Normalver¬

braucher und für Kinder bis zu 6 Jahren , die bisher nur

die Aufgabe hatten , den Verbraucher wahrend der Zutei -

lungsveriode an einen bestimmten Fleischer zu binden ,
werden beseitigt . Dies ist möglich , weil die Erfahrung ge¬

zeigt hat . daß der weitaus überwiegende . Teil der Ver¬

braucher von der Möglichkeit , nach Ablauf einer Zuteil ' -ngs -

veriode den Fleischer zu wechseln , lernen Gebrauch machte .

Die Verbraucher haben die sonst wie üblich au - den

Lebensmittelkarten vorgesehenen Bestellscheine m der Woche

vom 26 . Mai bis 31 . Mai abzugeben , sofern nicht die Er¬

nährungsämter die Abgabe auf bestimmte Tage dieser Woche

6eto3ablreiif )e Verbraucher verzehren weniger Brot als

ihnen auf Grund ihrer Brotkarte zusteht Andererseits

würden es viele begrüßen , wenn ihnen besonders m der

Obst - und Einmachzeit , etwas mehr Zucker als bisher zur

Verfügung stehen würde . Da Deutschland dank der tm

vorigen Jahr erzielten ausgezeichneten Ernte an Zuckerrüben
besonder reichlich mit Zucker verargt ist , tft es moglt » .

diesen Wünschen her Verbraucher Rechnung zu tragen , ros

wird daher die Möglichkeit geschaffen werden . Brotmarken

in Zuckermarken umzutauschen . Für den Umtausch können

während der Sommermonate und im Rahmen der hierfür
bereitgestellten erheblichen Zuckermengen alle ab 5 . Mai gülti¬
gen Brotmarken ohne Rücksicht auf den VerfaL - Zeitvunkt neu
wendet werden . Der Zenvunkt , von dem ab der Umtauicv
erfolgen darf , sowie die Einzelheiten des Umtauschoerfahrens
und das Verhältnis , in dem Brotmarken gegen Zuckermarken
getauscht werden können , werden demnächst bekanntgegeben
werden . „ . ,,

Diejenigen Verbraucher , die ihre Brotkarten nicht voll
benötigen , aber auch keinen zusätzlichen Zucker mummen ,
werden gebeten , so wie bisher , ihre übertlumgen Brot¬
marken der NSV . zur Verfügung zu stellen , damit diese auch
weiterhin den Volksgenossen mit Brotmarken helfen kann ,
die auf Grund besonders gelagerter Verhältnisse gern mehr
Brot verzehren möchten , als sie auf Grund ihrer Karte
erhalten .

*

as . Die Anfang Juni in Kraft tretende Kürzung der
Fleischration für die Sommermonate wird wohl nirgends
als ein besonderes Opfer emvfunden werden , zumal ine gute
Jahreszeit mancherlei ..Ausweichmöglichkeiten durch den
reich beschickten Eemüsetisch bietet . Auf der anderen Seite
schien es einer auf weite Sicht planenden Ernahrungswirt -
schaft angebracht , Einsparungen im Fleischverbrauch vorzu¬
nehmen . Man muß dabei berücksichtigen , daß der Fleilch -

oerbrauch in Deutschland im Krieg gestiegen tft . obwohl die
Fleischrationen bislang die gleichen blieben . Das ist darauf
zurückzuführen , daß einmal die Angehörigen der Wehrmacht
angesichts der besonderen Anforderungen , die an sie gestellt
werden , höhere Rationen als die Heimat erhalten . So hat
die wachsende Millionenzahl unserer Soldaten auch ent¬
sprechende Leistungen unserer Ernährungswirtschast erforder¬
lich gemacht . Ähnliches gilt für die Slüftung '- arbetter Die
Zahl der Schwer - und Schwerstarbeiter , der Lang - und Nacht¬
arbeiter . hat sich erheblich vergrößert und damit wuchien
auch die Sonderzulagen , die diesen Arbeitern für ihre be¬
sondere Leistung gewährt werden . Es kommt hinzu , daß
wir zur Bewältigung der Arbeitsaufgaben , die der siegreiche
Krieg mit sich bringt , ausländische Arbeiter einsetzen mußten ,
die in Deutschland ernährt werden müssen . Ähnliches gilt
auch für die Kriegsgefangenen , die in Deutschland vervflegt
werden müssen , die aber dafür auf der anderen Seite auch
für die Industrie und Landwirtschaft außerordentlich will¬
kommene Arbeitskräfte sind . Die Fleischerzeugung , aber laßt
sich nicht beliebig steigern . Sie ist wesentlich abhängig von
der Futtermittelversorgung . Hier war vor dem Krieg eine

sehr erhebliche Besserung gegenüber der Zeit vor der Macht¬
übernahme eingetreten , da dank der nahonauoätaltftitoen
Ernährungsschlacht etwa 80 Prozent des Schweinebestands
durch eigene Futtermittel ernährt werden konnten gegen¬
über 60 Prozent vor der Machtübernahme . Aber auch so
blieb noch ein gewisser Restbedarf an Futtermitteln aus
dem Ausland zu decken . Dieser Einfuhr aber setzt der Krieg
naturgemäß Grenzen . Nichts wäre nun törichter , als etwa
verstärkte Rindviehschiachtungen vorzunehmen nur um eine
höhere Fleischration aufrecht erhalten zu können . Damit
würde man nur die Fleisch - und auch die Fettversorgung in
der Zukunft gefährden . Das kleine Dnfer . das dem einzel¬
nen mit der jetzt in Kraft tretenden Kürzung der Fle - sch-
ration zugemutet wird , fällt tatsächlich nicht ins Gewicht .
Es ermöglicht , sowohl den Soldaten als auch den Rüstungs¬
arbeiter weiterhin in ihrer Ernährung so zu stellen , daß sie
ihrer hohen Aufgabe , nämlich den Endsieg zu erringen und
zu sichern , zu erfüllen vermögen .

Zevvelinluftß

Maler
^

vor oTiem
'

schlichie
^

ausdrücksftarke Vildnisse . — . 1940

kapitulierte die holländische Insel Tholen . Bei einei zwischen

Namur und Antwerven sich entwickelnden Schlacht wird die

Dyleftellung südlich Wawre durchstoßen und die Nordoftfront

von Namur eingenommen . Südöstlich Sedan wird am gleichen

Tage die Maginotlinie zwischen Namur und Cargna .n in

einet Breite von 100 Kilometer durchbrochen Westlich Dinant

auftauchende französische Panzerkrafte werden von deutschen

Panzern geschlagen .
— Aus dem alten Wiesbaden . Dem ..Auszug aus den Be¬

schlüssen des Gemeinderatbes vom 15 Avril "
. ( Wiesbadener

Tagblatt “ vom 11 . Mai 1857 ) entnehmen wir folgende Be¬

schlüsse : „ 543 Auf Antrag wird bei chlossen : die Straße an

der neuen Schule „ Lebrgasse “ zu benennen "
, tue heutige

Lehrftraße . die ihren Namen dem Herzoglichen Hof -

mebicus Geheimrat L e h r verdankt . — .564 Auf Änze ^ e

des Bauaufsehers Martin vom 13lDldeii Zustand des

Dachs an der nördlichen Seite des Schlachthauses bett ., wird

beWoffen1 die Herstellung des beschädigten Daches des

Schlachthauses , zu 10 fl . veranschlagt zur Ausführung zu

genehmigen ." — Es ist hier das Schlachthaus an der

— Wir gedenken am 16 . Man des 1788 m Schweinfurt

geborenen Dichters Friedrich R -u ckert . geftotben 1866 ju

Neuses bei Coburg : er war em Lyriker von virtuoser Sprach -

beherrschung . Außerordentliche Svrachkenntnisse liegen ihn

meisterhafte Übertragungen und Nachahmungen orienta¬

lischer Dichtung schaffen Eine Straße tm Sudmertel unserer

Stadt trägt seinen Namen . - 1845 wurde tn Bremen der

Geschichtsforscher Dietrich Schale r geboren geftoiberi 1929

in Berlin . 1871 Professor tn Jena . 1884 tn Breslau . 1888 tn

Tübingen . 1896 in Heidelberg . 1902 — 21 tn Berlin , nahm er

am politischen Leben vom Standpunkt des nationalen Ge¬

schichtsforschers lebhaften Anteil . — 1872 wurde m fünfter

in Westfalen der Maler . Baumeister und Innenarchitekt Bern¬

hard Pankok geboren . Seit 1913 Letter der Kunstgewerbe -

schule in Stuttgart , trat er zuerst als Zeichner für den . .Pan

und die Münchner „ Sagend hervor Mit großer Leichtigkeit

der Erfindung hat Pankok Innenausstattungen , u . a die der

Zevvelinluftschiffe . und Bühnenausstattungen entworien . als

Baumeister Ausstellungsgebaude und Billen , geschaffen . , als

stehenden Mittel reichen zur Gewährung der erforderlichen
Unterstützungseinrichtungen nicht aus ' Der . Reichsw rt -

schaftsminifter kündigt daher tn einem Erlaß eine . (Erhobuitg
der Jahresumlage im Jahre 1942 an . Um bereits letzt m

weitern Umfange bedürftigen alten Handwerkern Unter -

ftüfeungen gewähren zu können , werden die .. Handwerks¬
kammern ermächtigt , von Reh aus Unterstützungen zu

zahlen .

*

*
, „

Meisterprüfungen der Rundfunkmechaniker .

21 Rundfunkmechaniker aus unserem Eaugebiet konnten

dieser Tage in Frankfurt ihre Meisterprüfung erfolgreich ab -

legen Wie Bezirksfachgruvpenleiter Regel in einer

schlichten Feierstunde ausführte , konnten ganz hervorragende

Meisterstücke von den Prüflingen gebaut werden . Reichs -

innungsmeifter und Landesbandwerksmeister G a m e r hob

in einem Vortrag hervor , daß der Rundfunk , der ta als

wichtiges , politisches . Instrument der Staatsfubrnng .dient ,

die erforderliche fachliche Betreuung erfahren muß . Für die

Reparatur und Instandsetzung von Rundfunkgeräten kommen

daher in erster Linie nur Spezialisten tn Frage , die ihren

Befähigungsnachweis in der Meisterprüfung erbracht haben ,

und so eine in jeder Beziehung einwandfreie Jnftandfetzung

der Geräte gewährleisten . Zum . Schluß meldete sich einer der

iungen Meister zum Wort , um tm Namen der Prüflinge dem

Bezirksfachgruppenletter Regel , dem . Dozent Rundfunk -

mechanikermeifter Eimbel und dem Eewerbejehrer öemvel

die Anerkennung und den Dank aller Prüflinge in bewegten

Worten auszusprechen .

K DeutfdK Rrbelt5front < Jk

MS . 6ememschaft „ Kraft durch Freude1

Crteroattuno Mitte

Freilag . 16 . Mai 1941 , findet um 20 Uhr , im Restaurant „Bürgen

hof
" eine Amtswaltersitzung statt .

LrtHwattungen Ost und Rheinstratze

Freitag 16 Mai 1941 , findet um 2Ü Uhr , im Restaurant „Wart¬

burg " eine Amtswaltersitzung statt .

Graben ft raße gemeint , wie sich der Beschluß Nr . 572 ,
auf den wir die Leser bitten , sich selber einen Vers zu machen ,
natürlich auf das alte Rathaus an der Marktftraße be¬
zieht : „ Das Gesuch des Eoldarbeiters Karl Friedrich „Engel
von hier um Verfügung daß dem Eäcilien - und dem Männer -
gefangnerein die Erlaubniß . ihre Proben in dem Rathhaus -
faale halten zu dürfen , wieder entzogen werde , wird ab -
ßßlcfont .

“
— Beförderung . Fallschirmjäger Paul Re h m , Friedrich¬

straße 50 , wurde zum Gefreiten befördert . — Der Gefreite

■Sport und Sv ^ el

Solbaten - FuhbaU für das DRK .

Luftwaffe Wiesbaden — kombinierte Infanterie Main , 2 :3 (2 :1)

An der Frankfurter Straße lieferten fich gestern abend zugunsten
des Kriegshilfswerkes für das Deutsche Rote Kreuz die beider »

[eits stark besetzten Soldatenmannhasten einen schönen und

fesselnden , durch forschen "Angriffsgeist wie durch technisches
Können gefallenden Kampf . Für die Wiesbadener Sportfreunde
war es dabei von besonderem Interesse , den Nationalspieler Moog ,
eine starke Stütze des zu den Letzten Vier " in der deutschen
Meisterschaft gelangten Mittelrheinmeisters Köln 99 , bei den

Fliegern als zurückgezogenen Mittelläufer zu sehen . Er konnte

sich hier in der Deckung , doch auch im Aufbau bewähren , und gute
Figur machte ebenso der diesmal in der Verteidigung postierte
Feltens . Im Angttsf der Luftwaffe trat der als Gastspieler bei
der KSG . bekannte Gebhardt mit wuchtigen Schüssen in Aktion ,
weitere tüchtige Kräfte wie der Beim Post -SV . Wiesbaden tätige
Schuchard , der Eauligaspieler Kißling von Hersseld , der schuß¬
starke Völklinger Wege kamen hinzu , daß die Fliegerels ein

Ganzes von bemerkenswerter Kampfkraft bot . Aber auch die

Infanteristen hatten eine Reihe namhafter Spieler verfügbar , von
hier schon bekannten waren es Bernardy , der als Mittelläufer
ein großes Arbeitspensum leistete , die schnellen Stürmer Fix und
Ahrens , von denen der Letztere eine feine technische Beherrschung
noch deutlicher als jiihgft in der Stadtmannschaft erweisen
konnte , und endlich der unverwüstliche Martin Wolf im Tor ; er
wurde als fangstcherer , geistesgegenwärtiger Hüter der eigentliche
Held des Tages , und ihm in erster Linie verdanken die „Grünen ‘

ihren Sieg . Sonst wäre bei dem ausgeglichenen Kräfteverhältnis
ein Unentichieden wohl die gegebene Lösung gewesen .

Die Infanteristen (Wolf : Leichner , Kissel ; Späth , Bernardy ,
Haas ; Schöllkopf , Körner ( Ludwig ) . Fix , Ahrens , SchürhosN
gaben zunächst eine Viertelstunde leicht den Ton an , doch
ihr Angriff kam nicht entscheidend durch die Deckung .
Als die Flieger dann aufdrehten , schienen die Horn ;
Schuchard . Feltens : Kißling , Moog , Kettenauer ; Moosmann .
München . Wege , Gebhardt , Steinhardt durchschlagskräftiger zu
fein . Wolf mußte eine Bombe Gebhardts meistern , und gleich
daraus fiel nach Rechtsangriff aus nächster Nähe unhaltbar ein¬

geschossen , das Führungstor der Luftwaffe durch Wege . Bei weiter¬
hin verteiltem Kampf hatte doch Wolf mehr als lein Gegenüber
einzugreifen . Zehn Minuten vor der Pause gelang es Fix durch¬
zubrechen , sein schöner Schuß schasste den Ausgleich , und unmittel¬
bar danach konnte vor Ahrens eben noch zur Ecke gewehrt werden .
Ein Bombenschuß aus 20 Metern ließ die Flieger durch München
wiederum in Front gehen , dagegen erledigte Wolf einen Weit¬
schuß von Moog . Im zweiten Akt stand anfangs die Luftwaffe
knapp vor weiterer Erhöhung , doch Wolf rettete im Gedränge , und
Gebhardts Schrägschuß strich scharf vorbei , Wege und München
verpatzten gut hereinkommende Flanken . Dann wurden die

Infanteristen aktiver , ihr Halbrechter schoß gegen die Latte , end¬
lich in 25 . Minute war durch einen Schrägschuß aus fast unmög¬
lichem Winkel , von dem Rechtsaußen Schürhofs erzielt , aber -

maliger Ausgleich da . Die Flieger ließen etwas nach , ein vorüber -

gehender Platzwechsel von Moog und Gebhardt bewährte sich
nicht . Forsch durchlaufend holte Fix den dritten Treffer für die

Infanteristen , und der knappe Vorsprung wurde gehalten , da Wolf
noch einen bombigen 16 -Meter -Strafstoß Moogs in vorzüglicher
Parade unschädlich machte . Zu Beginn des Treffens und in der

Pause konzertierte eine Kapelle der Luftwaffe .

Pokalspiel gegen Frankenthal
Kampfsport gegen BfN . Frankenthal

Im zwetten Spiel um den Tschaminerpokal , das am Sonntag
aus dem Spottplatz an der Frankfurter Straße zum Austrag
gelangt , empfängt die Kampfsport - Gemeinschaft 1899 den VsR

Franttnthal . Die Pfälzer stellen für diese Begegnung eine äußerst
ipielftarte Els , in der fich auch der bekannte Rechtsaußen Rein¬
hardt befindet . Reinhardt hat bereits in der Eamnannschaft sein
Können bewiesen , zwei weitere Spieler des VsR . find für die

Paul Eisele , Älarentbaler Straße 133 ut zum Unter «

Offizier befördert worden .
— Platzkonzert . Der Eaumusikzug XXV des Reichsarbeits -

dienftes giOt am Samstag von 11 bis 12 Uhr auf dem

Luisenvlatz ein Platzkonzert unter Leitung des Dber -

musikzuafübrers König

— Berufssürsorge für Notdienstvflichtige . Ähnlich rote

für die Luftschutzdienftvflicht und andere Öffentliche Dienst¬

leistungen hat der Reichsinnenminilter , letzt auch eine -öe -

ruisiüriorae für Notdienstvflichtige angeordnet
langfristigen Notdienst einberufenen Notdienftpfllchttgen

darf bei Rückkehr in . den Zivilberni kein Nachteil erwachttn .

Notdienstvflichtige die nach ihrem Ausscheidennicht als Be «

neuen Lehrverhältnis , zu berudli .(btt8en . . roenn ber tebrlina

im gleichen Beruf weiter ausgebildet wird . Versehrten Rot -

dttnftvflichtigen ist erhöhte Berufsfürsorge zuzuwenden sie

find nötigenfalls vor dem Arbeitseinsatz W schulen Ver -

gütungen unb fonftidc (£ ntfd )dbt ctunßen bcs yiotbicnitpflicbti

gen werben für unpfänbbar erklärt .
— Bewerbungen für die Jngenieur - Offiziers - Laufbahn

im Heere können noch ausnahmsweise bis zum 23 . Mai 1941

bei den zuständigen Wehrbezirkskommandos eingereicht
werden .

^ 1^ $ ctiorgnnB6la8e Der Bedarf an Milch . Milch -

erzeugnifien Ölen und Fetten war im all gemeinen , aus¬

reichend gedeckt . Am Kartoffelmarkt , trafen die ersten italie¬

nischen Frühkartoffeln ein In dieser Woche roerbett als

1 unb 2 . Rate insgesamt 4 Eier zur Verteilung aebra6t Die

Erfassung hat fich auf gleicher Höhe gehalten . Die Gemüse «

versorgung reicht aus . um den Bedarf im ganzen zu be «

friedigem .
^ ? dlote - Kreuz - Lotteri « 1941 ist für das gesamte

Reichsgebiet durch den Reichsinnenminister mit Zustimmung
des Reichsschatzmeisters der NSDAP genehmigt roorben Das

Svielkavital beträgt 1 .5 Mill . RM in Losen zu ie 50 Pf . Die
Nertriebszeit ber Lose läuft vom 19 Mai bis 18 August . Die

Ziehung findet vom 19 .— 22 . August in Berlin statt .
— Der (5eburt « iabrgann 1923 der weiblichen Jugend ist

im gesamten Reich zum Arbeitsdienst aufgerufen . Vom
26 Mai bis zum 21 Juni wird die Erfassung vorgenommen .
Als Stichtag wird der 26 . Mai festgesetzt .

— Verkebrsunfälle . Am Donnerstag gegen 7 45 Uhr er¬
eignete sich auf ber Kreuzung Rhein - unb Bahnhofstraße
ein Perkebrsunfall zwischen einem Omnibus und einem
Kraftdreirad . Personen wurden nicht verletzt . An dem
Dreirad entstand geringer Sachschaden . D - e Schuld tft auf
die Nichtbeachtung ber Vorfahrt zurück »nfuhren . — In ber
Bierftabter Straße kam gegen 21 .15 Uhr ein in R ' chtting
Wiesbaden fahrender Radfahrer aus unf >efannter Ursache
m Fall In bewußtlosem Zustande wurde er durch die
Sanitätswache der Feuerschutzvolizei nach . den S *aht
Krankenanstalten verbracht . Dort wurde eine Gehirn «

— Un ' - kk Am Bahnbok verlor ein Radfahrer,die Gewalt
über sein Rad . stürzte zu Boden und zog fich einen Hand «

knöchelbruch sowie innere Verletzungen zu .
— Hohes Alter . Frau Therese Schnatz . Röderftraße 37 .

Parterre , begeht am 16 Mai in körperlicher Rüstigkeit ihren
80 . Geburtstag . — Geistig und körperlich frisch tritt Herr
Paul Sorten . Altersheim am Tenneibad ), am 17 . b . M .
in bas 84 . Lebensjahr .

— Wiesbadener Viehbasmarktbericht vom 15 . Mai . Für
50 Kilogramm Lebenbgewicht in RM : Ochsen : a ) 45 — 46 5 .
b ) . 42 .5 ; Bullen : a ) 42 - 44 .5 . b ) 40 5 ; Kühe : a ) 41 .5— 44 5 .
b ) 36 .5— 40 .5 . c ) 27 — 34 .5 d ) 17 — 25 : Färsen : a ) 43 — 45 .5 ,
b ) 41 .5 : Kälber : b ) 55 — 59 . c ) 43 — 50 . d ) 20 — 40 : Schweine :
a ) 60 .5 , b ) 1 . 60 .5 , b ) 2 . 59 .5 , c ) 57 .5 . d ) 54 .5 . e ) 52L .

1 g ) 1 . 60,5 : Hammel : b ) 1 . 50 d ) 40 ; Schafe : a ) 44 , b ) 40 .

Gaumannschaft vorgesehen . Ein Beweis für die derzeitige Spiel »
stärke dieser Mannschaft ist bet am vergangenen Sonntag
errungene 2 :0- Sieg gegen Wormatia Worms . Die SBieshabener
werben also gegen triefen Segnet einen schweren Stand haben .
Sie stellen voraussichtlich bie solgenbe Besetzung : Wolf ; Auth ,
Becker ; Bernarby , Siebentritt , Stapel ; Floßmann -Kraus , Fix .
Feltens , Gebhardt , Arenz .

Um bett Aufstieg in Südwest
Am Sonntag finden wiederum nur drei Treffen statt , denn

die Begegnung Mainz 05 — Tura Ludwigshafen wurde vettagt ,
da Tura int Pokal gegen Mundenheim anzutreten hat . TSG .
K a st e l empfängt die S p V g -g . Reu - Isenburg , die in
Darmstadt etwas von ihrem Favoritenglanz verlor . Kastel wird
daher unbefangen in den Kamps gehen , und bei bet Kampfkraft
bet Eelbschwatzen auf heimischem Selönbe ist eine weitete Nieder¬
lage bet Frankfurter als Revanche für bas 0 :5 bes Vorspiels
keineswegs ausgeschlossen ; alsbann würbe fich bie Lage in ber
Gruppe 1 noch weiter komplizieren . Klaret scheint bie Sache in
bem Spiel Sportfreunde Frankfurt — Heusen¬
stamm . Auf fremdem Boden behaupteten die Sportfrennbe
bereits ein Unentschieden , zu Hause müßten fie Regen und damit
die Eruppensühtung vielleicht schon entscheidend festigen können .
In Gruppe 4 wird TSG . Kaiserslautern daheim vom
VfL . Homburg gewiß den zum Endfieg noch nötigen Punkt
holen .

Um bett <mnbb (iH = fieraitsf orbenntasoreis

BSG . Kalle Biebrich — Turngemeinde Rüsselsheim
MAR . Eustavsbnrg — KSE . 1899 Wiesbaden
Opel Rüsselsheim — Reichsbahn - SG . Wiesbaden

Die führenden Mannschaften haben am Sonntag ihre Stellung
aus den Plätzen von Gegnern zu behaupten , die ins Hintertreffen
geraten find . Daraus aus leichte Siege schließen zu wollen , wate
versehlt .

Die Tad . Rüsselsheim wird , nachdem fie am vorigen Sonntag
den Wiesbadener Meister zu Fall Bringen konnte , mit einem
sicheren Erfolg übet die Elf einer Betriebssportgemeinschaft rechnen ,
bie an ben letzten Kampftagen schwere Nieberlagen einstecken
mutzte . Aber bie Biebricher wollen ihren Sturm biesmal fflieber
in bet starken Aufstellung herausbringen , bie fie im Anfang - so
verheißungsvoll an bie Spitze gebracht hatte . Gelingt ihnen das .

BAYER

Seit über fünf Jahrzehnten gibt es

• flaye » « . Arzneimittel . Das bedeutet

mehr als 50jährige Erfahrung und Be¬

währung . Diesen Erfolgen verdankt

das » Sa # e » « - Kreuz das große und

allgemeine Vertrauen .

i
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Wirtschaft steil

Ausverkauf ohne Ende

Vor einii
in New Dor !

Äus Gau und Provinz

tz ist jetzt restlos geklärt und der

chts -Boxmeister erhielt — wie der

ung , am 6 . Juli mit dem Italiener

fein

I nÄÄ I Großer Lagerplatz
Für Mutters Feierabend -mit kleinerem Haus auch in

Ltiiriger

Tod den Motten

30 p12Pfg .

ATA Ql ATA ©
Herges + ellf in den Persil - Werken

eernbenftr . 21 .
2 . St . rechts .

ABC
Wagemann stroße

ein gutes BuchI

Das zeitgemäße Geschenk zum Muttertag

Gruppe auj „ _____ _______
allerlei Abwurfspiele durchgeführt . _ „ ,
lief die Gruppe geschlossen zum Betrieb zurück .

Das Glück unserer Jugend ist das Glück unseres Volkes !
Werdet Mitglied der NSV I

durch wirksame Bekämpfungsmittel aus der

Fachdrogerie Tauber
Ihr Helfer und Berater

Ecke Moritz - und Adelheidstraße 34 - Ruf 221 21

Kleidetschrank
und Waschtisch ,

nußb .- voliett .
zu verkaufen
Rerostiatze 4 .

Buchhandlung CHR . LIMBARTH

Kranzplatz 2 — Ruf 27457

gut erb . , z . verk .
Haberstock ,

Röderstratze 9 ,
Neuwert . 11.

Akkordion , 1 P .
Schuhe ( Er 38 )
1 Complet . beid .
g . erb ., zu verk .
Näb . Eltviller

. Straße 3 , 3 r .
Gebt . Kinderw .
billig zu verk

Beckbaus .
Gnstav - Frevtag -

Stratze 17 .

Lastwagen¬
anhänger

3 — 5 Tonnen
gut erhalten , gegen Kasse
zu kauf , gesucht . Angeb . an

Holzhandlung Blum
Wiesbaden , Rheinstraße 50Dotzbeimer IS

Str . 53 . Frontiv . I

. UM
w

Faltboot , » et ,
mit Zub . . sowie

Hauszelt
mit Ueberdach z.
v ->rk . Anzuseben
Bootsb . Scholten

W .-Sckierfteiu ,
von 6— 8 Uhr .

Singer -
Armmalchiue für
Sckuhmach . z. ok .

Dotzbeimer
Str los . Vdb . B

Muttertag .
Gr . Zim .- Linde
billig zu verk .

3 Einlegschweine
v . 100 - 120 Pfd .

zu verkaufen .
Neinh . Psubl ,

Wwe .,
Steckenrotb .

dann werden sich die Gaste vorsehen müsien . dah sie keine Über -,
raschung erleben .

Auch der Kampfsportgemeinschaft raten wir , das Gefecht gegen
MAN . Eustaosburg nicht so durchzuführen , als ob von dem
Tabellenletzten gar keine Gefahr drohen könnte . Sie droht , und
zwar von dem Mittelstürmer Fischer , der nicht nur raffiniert seine
Freiwürfe anzubringen versteht , sondern auch aus dem Feldspiel
Erfolge zu erzielen weiß . Er muh bester bewacht werden als am
vergangenen Sonntag der Rüstelsheimer Halbrechte Jung .

Opel Rüstelsheim hat gegen die Luftwaffe sehr enttäuscht . Da
die junge Mannschaft der Reichsbahn -SE . den Soldaten zur Zeit
gleich zu achten ist , muh ihr zugetraut werden , dah sie ebenfalls
vom Main die Punkte heimholt .

Frühjahrslauf der Betriebe

einen Laternenmast . Der Lieferwagen tippte um und un¬

glücklicherweise kam das Kind unter das Auto zu liegen .
Es roarlorort tot . ___ _ _

Riesenfeuer in Philadelphia
New York , 15 . Mai . In Philadelphia vernichtete ein

Großfeuer von einem Umfang , wie es die Stadt feit Jahren

nicht erlebte , bisher 30 Wohnhäuser . Zahlreiche weitere

Häuser mußten geräumt werden . Weiter wurde ein Holz¬

lager , in dem 500 000 Quadratfuß Bauholz u )ro . lagern , ein -

geäschert . Der Sachschaden beträgt hier allein über eine

Million Dollar . Den Flammen fielen weiter ein Dampf¬

kesselwerk , ein Sägewerk und eine Lastwagenfabrik zum

Opfer . Teilweise nutzer Betrieb gesetzt wurde eine Schiffs -

werft , die grotze Flottenaufträge ausführt . Nahe des Brand¬

herdes stehende Automobile wurden gleichfalls vernichtet .

Der Telegraph auf dem Walfisch . Der Walfischsang ver -

fügt heute bekanntlich über außerordentlich vervollkommnete
Hilfsmittel , unter denen sich die elektrischen Geschoße be¬

sonders bewährt baden , mit denen leiten ein Tier verfehlt
wird . Bei den riesigen Magen des Walfisches ist es häutig

unmöglich , die Beute , die einen sehr großen Wert hat . lofort

zu bergen , und io hat eine Erfindung eines Ingenieurs in

Bergen des Dt . Sörensen , eine stoße Bedeutung , Es

handelt sich um einen Apparat , der automatisch in bestimm -

ten zeitlichen Zwischenräumen besondere Signale gibt und

der durch eine einfache Vorrichtung auf dem Rucken des ge¬
töteten Walfisches angebracht werden kann . Von Winden und

Strömungen getrieben entfernt sich der tote Walilto mit

seinem .Lelegravhen an Bord " der ununterbrochen Signale
in den Raum entsendet , und wenn die Zeit gekommen UL
kann die Leitung des Schiffes Sofort genau feftitellen wo sich
die Beute befindet , und ein Boot aussenden , um sie heranzu »

holen . •

Lieber der Neffe als bet Onkel !

Der Neffe eines berühmten italienischen Komponisten
batte zum Andenken an den verstorbenen Onkel einen
Trauermarsch komponiert und ein Eremplar der Partitur an
Rostini übersandt . Nach einiger Zeit fragte der tunge
Musiker den Meisten ..Wie bat Ihnen mein Ttauermarsch
gefallen ? " — Rostini erwiderte : ..Meiner Meinung nach
wäre es bester gewesen . Sie wären gestorben und 3br Onkel
hätte den Trauermarsch komponiert !

Berliner Börse vom 16 . Mai . Bei Festsetzung der ersten
Notierungen an den Aktienmärkten überwog die Kauslusl lerajt ,

was auch in Kurssteigerungen zum Ausdruck kgm Eine

Belebung der Umsätze trat jedoch nicht ein , wobei zu berücksichtigen
ist dah man gegenwärtig den Erwerb von Reichstiteln bevorzugt .

Rheinbraun und Jlse -Bergbau gaben je 2 % % Her , Eesiurel

plus 2 % , Südd . Zucker plus 3. Reichsaltbesitzanleihe unver¬

ändert 161 % .
Frankfurter Börse vom 16 . Mai . Mit Ausnahme von schweren

Papieren , bei denen Kapitalerhöhungen erhofft werden , war das

Geschäft sehr still . Südd . Zucker zogen 5J4 , Conti -Gummi , DDM .,

Zellstoff Waldhos je 3 % an , dagegen lagen Ilse Bergbau 4 %

niedriger Farben knapp gehalten . Renten , reundltch . Steuergut .

scheine I drnas leichter 104 % , Eisenbahnrentenbankobllgationen
% % fester . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 15. Mai . Berlin : Bereinigte Stahlwerke
14514 , Farben 194 ^ , Reichsbankanteile 131 % ; Reichsaltbesitzanleihe
161X - Frankfurt : Südd . Zucker 285 ^ , Elektr . Lieferungen
188 % , Elektr . Licht und Kraft 219 , RWE . 15M , Allgem . Lokal

und Kraft 205 , Daimler 184 , Adlerwerke Kleyer Deutscher
Eisenhandel 202 , Rheinmetall 163 % . Fe -nm Setter 162 , Farben
19414 , VDM . 253 , Eonti -Gummi 340 . Westdeutscher Kau,Hof 14654 ;
im Freioerkehr : Frankfurter Handelsbant 91 ; am Einhertsmarkt :
Eebr . Adt 113 .

Die Frauen des Werkes führte ihren Lauf unter der Leitung
ihrer Sportlehrerin Frl . Käthi Altley . Mainz , am 13 . Mai 1941
durch . Durchführung und Organisation des Frühjahrslaufes lag
in den Händen von Betriebsjportwart Gerhardt .

Die Wagernannstratze war lange Zett nichts weiter als

ein seitlich der Krämergaste , wie die Marktstraße noch im
18 Jahrhundert hieß . in den Stadtkern führender schlecht ge¬
pflasterter Reuel . der bis in die zwanziger Jahre unseres
Jahrhunderts Metzgergaste hieb , weil hier die Metzger , dem
Schlachthaus dicht benachbart , einmal ihre Schienen batten .
Die Straße bat sich baulich nicht säuberlich entwickelt , . sie
ist geworden und dabei geblieben , mas sie immer war . eine
Gasse In der Hoffnung , daß die grauen einstöckigen Häuschen
doch einmal fallen würden , bat man die um die . Wende des

letzten Jahrhunderts entstandenen Neubauten . lernens ein
Stück zutückgesetzt . und so bietet vor allem die mit ihren
Hinterhäusern der Erabenstrahe zugekebtte . ungerade be -

nummerte Straßenseite ein steinernes Abbild von Beharrung
und Fortschritt . Unweit der Stelle , wo bis vor siebzig
Jahren das Rad der Ä impelmüble drehte , rührt Heute das

stampfende Geräusch der Druckmaschinen mit Jemen , den

Straßendamm durchbebenden Ausstrahlungen bis an die

noch vorhandenen römischen "Fundamente des Testen - oder

Täschenturmes . der 1547 beim Stadtbrand Not gelitten und

Kinderwagen ,
s. gut erhalten ,
gbr .schw . Iüngl . -

H . - Schube ,
zu verk . Auel ,
Hellmundstr . 12 ,

2 . St . links .
Enterb . Stuben¬

korbwagen
mit Matr . Hill ,
zu verk . Hoch -
str . 4 , 1 . St . r ,

Haarnetze
aus Haar ,

Hauben . Stirn .
Dutzend farbig

RM 4 .80 . weih ,
grau RM 7 .20

( Nachnahme )
Überbacher
Sossaltem

Sport - Rundschau
Das »Goldene Rad " auf der Frankfutter Sportfeldbahn

Die zweiten diesjährigen Dauerrennen hinter schweren
Motoren kommen am Himmelfahrtstag . den 22 . Mai , auf der

Sportfeldbahn zum Austrag . Für diese Rennen sind verpflichtet :
der deutsche Meister Toni Merkens , der Wiesbadener Adolz
Schön , der Nürnberger Georg llmbcnhauer , Hermann Hille .
Leipzig , und der neue Frankfurter Nachwuchsfahrer Heinrich Noll .
Außerdem wurde der zur Zeit beste italienische Dauerfahrer
Alfredo Bovet verpflichtet . Schön , der Sieger aus dem dies¬

jährigen Eiöffnungsrennen , trifft dieses Mal auf den deutschen
Meister , der ihm den Sieg streitig machen wird .

♦

Der Rekordversuch des deutschen Meistergehers Schmidt
( Hamburg ) über zehn Kilometer blieb erfolglos . Mit 45 :37,8

Minuten blieb er erheblich unter der neuen Bestleistung des

Kölners Krüger von 45 :10,4 Minuten .

1768 damals Narrenturm geheißen . abgebrochen wurde . In¬

zwischen war am Michelsberg für die bter anionlten an Die

neue gelegten Malefizverbrecher das Zuchthaus entstanden .
Da - Haus Nr . 5 mit leinen von vier loroenartigen Kopten
bekrönten sandsteinernen Rundbogen und dem von einem

ju . leioelm beirbirmten vierteiligen Wappen soll von einem

Italiener erbaut sein . Das Saus Nr 23 weist eine in der

Form altertümliche Erkerauslage auf . Dort , wo die Kleine

Langgaste auf die Wagemannstraße stoßt , die einmal eine

Iudengaste gewesen ist und in den Jahren nach 1919 vom

Volksmund „ Polnischer Korridor " getauft worden , war . stand

die 1692 durch den Amtsschreiber Philgus ursprünglich als

Ölmühle erbaute Äippelmüble . 1711 wurde .sie .in eine Mahl¬

mühle mit zwei Gangen umgebaut In ihr kam Johann

Baptist Wagemann am 9 . 7 1829 zur Weih 40 Iah re -

war I B . Wagemann Mitglied der städtischen Körper¬

schaften und seit 1899 Stadtältester . Bereits 1860 gehörte er

dem Damaligen Bürgerausschuh an . Er wirkte hauptsächlich in

der Akzise - und Schiachthofdeputation . 1902 zog er fto aus

der Öffentlichkeit zuruck Nach seinem Tode , am 26 11 1922 .

gab die Stadt der Metzgergaste den Namen Wagemann -

straße . der sich zuerst mitnichten einburgern wollte .

Und nun nächstens zur Wal kmühlstrah e .

® ! os =
küchenickrank I

auch sonst ver¬
wendbar . eins .
Nuhb .- Bettstelle
m .Sprungrahm ..
Stehleiter . alles
gebt . , zu vk . Anz .
Samstag nachm .
Waldsir . 41 , 3 . r .

2 nußb . - pol .
Bettstellen ,

2 Patentrahm ..
2 Sck - Decken .
2 Watok . mit

Marmor u . Sv .°
Aufs .. 2 Nachtt .
zu verk . Plattet
Stt . 16 . Patt .

Saub . weihes
Kinderbett .

Pat . - R . . Matr . .
Schoner zu verk
Adr . T .- Bl . km

Neuwert . schwz .
Handtasche . Led .
1 Dtzd . neuwert .
Eerttenk .- Sandt .
reinl . 3 Stores ,
w . gebt . . 2beft
TSlldecke . g erb .
gr . Zinkwatot . -
u .Brk .abi . ( 10 -4 )
Adr . T .- Vl . Br

Die Eefolgschaftsmitglieder der Dvckerhosf Zementwerke AG . .
Mainz -Amöneburg , führten ihren Frühjahrslauf am 7 . , 13 . und
14 . Mai 1941 durch . In Anwesenheit von Kreisobmann Sauer
und Kreissportwart Müller -Klingspor von der Deutschen Arbeits¬
front Mainz , sand der erste Lauf am 7 . Mai 1941 statt . Gruppen
von je 50 — 60 Mann liefen jeweils halbstündlich folgende Strecke :
Fabrikstratze , Dyckerhoffstraße bis zur Hälfte des Sportfeldes : dort
war der erste 500 -Mcter -Lauf beendet , anschließend folgte das 200 -
Meter -Eehen bis auf das Sportfeld selbst , hier nahmen im Kreis
die Kameraden Ausstellung zu Freiübungen , dann wurde die
Gruppe aus zwei Kreise vetteilt und mit Medizinbällen wurden
allerlei Abwurfspiele durchgeführt . Im zweiten 500 - Meter - Laus

gen Tagen hat der Agent des britischen Schatzamts
yEisford , eine weitere Litze von Aktienpaketen

nordamerikanischer Firmen bekanntgegeben , die völlig liquidiert
werden sollen . Es handelt sich um die Aktien von 19 Firmen und
die Anleihen von fünf Firmen . Damit sind insgesamt aus eng¬
lischem Besitz nunmehr die Aktien von 165 USA .-Unternehmen
und die Anleihen von 28 USA .-Eesellschasten in amerikanischen
Besitz üb '

ergegangen . Bei den neu freigegebenen Aktien handelt
es sich um so bedeutende Unternehmen , wie die große Land -

maschincnsabrik Jnterantional Harvester Eo . , dann um eine Reihe
von Eisenbahngesellschasten, wie die Southern Pacific Co . , die

Boston und Albany Railroad Co ., die Chikago und St . Louis
Railroad , dann um einige bedeutende Versorgungsunternehmen ,
wie die Pacivic Gas - und Elektric Co . Außerdem wird bekannt ,
daß ein New Parker Bankhaus aus britischem Besitz ' 187 000 Aktien
der New Port Zentraleisenbahn erworben hat und ein anderes

Bankhaus 11000 Vorzugsaktien der Great Northern Eisenbahn
aus britischem Besitz zum Berkaus anbietet . Gleichzeitig laufen
Verhandlungen des britischen Schatzamts mit einem New Parker
Finanzkonsortium über den Verkauf großer Aktienpakete von Ver -

jorgungsbetrieben und Versicherungsgesellschaften , deren Kurswert
insgesamt aus etwa eine Milliarde Dollar angegeben wird . Mit
einer anderen New Parker Bankengruppe wird über die Abtretung
englischer Kapitalanlagen in Brasilien verhandelt . Man sieht also ,
daß die Nordamerikaner trotz des Englandhilfegesetzes nach wie
vor auf der schnellen Veräußerung der besten in englischem Besitz
befindlichen Beteiligungen an nord - und iüdamerikanischen Unter¬
nehmungen bestehen . Vor der Beratung des Englandhilsegesetzes

= Worms a . Rb „ 16 . Mai . Wie die Polizei beruhtet , bat

sich der 40jährige Arbeiter Jakob M . in seiner Wohnung tn

der Arndtstratze in dem Augenblick erschossen , als er von
einem Kriminalbeamten , dessen öerannaben er bemerti

Hatte , festgenommen werden sollte . M .. der erheblich vorbe¬

straft ist . halte zwei Tage vorher aememiam mit einem tn

Bürstadt von der Polizei bereits festgenommenen Kompli¬

zen unter Ausnutzung der Verdunkelung einen schweren
Diebstahl begangen , wobei den Tatern eine beträchtliche

Menge an Fleisch - und Wurstwaren in die Sande nel .

Einige Wochen früher batte M . seinen 20 Jahre tyttseren
Mittäter bereits zu zwei weiteren , schweren Dlebstablen .
die dieser ebenfalls zur Nachtzeit tn Bürstadt ausjuhrte .
verleitet und die von diesem gestohlenen Sachen zu Sebler -

pteiien weiterverkauft . Der größte Teil des gestohlenen
Gutes konnte wieder berbetgetoafft und den Geschädigten

ausgebänd ' gi werden .
= Saarbrücken , 16 . Mai . In Völklingen ereignete

sich ein tragischer Unfall . (Ein Siäbriges Kind war mit der

Großmutter unterwegs , riß sich plötzlich von der Hand der

alten Frau los und rannte auf die Fahrbahn , -öm gleichen

Augenblick fuhr ein Lieferwagen vorbei . Der Fahrer bremste

sofort und wich dem Kind aus , rannte habet ledoch gegen

näherer Umgegend f . Last¬

wagenbetrieb mit gut . Ein¬
fahrt zu kaufen gesucht .
Angeb , u G581 Tagbl .-V
" '

t Ueberaarbinen ,

heiraten ]

Geburtstags :
wünsch .

Mainzer Mädch .
aus gt Hause
wünscht besi Hrn .
i . gut . Pos . zw .

späterer Heirat
kennen zu letn .
Bin mittelgroß ,
dunkel , gut . Er¬
scheinung . 31 I ..
f . Kunst , Haus¬
halt und kaufm

Belange gleich
interesi . Aus¬

steuer vorb . Wer
erfüllt meinen

Wunsch ? Angeb .
unt . 8 3199 an

Auzeiaenfrenr ,
Mainz .

ließ M - rgen 1 hau schon erklären , Jeine politische Stellung
wäre unhastbar . wenn der britische Besitz nicht schneller ltgutdiert
werde . Die Folge war dann die Abgabe der wertvollen Beteiligung

an dem großen Lourtaulds -Konzern Dieser Druck halt ottenbar
unvermindert an . so daß der englische Ausverkauf mit Riesen¬

schritten seinem Ende zugeht und die englische Verarmung tn

diesem „reizenden
" Krieg ebenso schnell fottschreitet .

Der Fall Sean 5fr et
frühere deutsche Halbschwergcwii , .
BDF mitteilt — die Genehmigung , am 6 . Juli mit dem Italiener

Eiusto um die freie Europameisterschaft im Halbschwergewicht zu

boxen . Dieser Kamps findet in Berlin statt .

Muttertag -

ein Tag des Dankes !

Der Mutter eine Freude machen

u . unseren Dank zum Ausdruck

bringen , das ist der Sinn des

Muttertages . — Kleine Ge¬
schenke , die Freude bereiten ,
wie Kölnischwasser , Hcutcreme

usw . od . Kräftigungs - u . Stär¬

kungsmittel finden Sie in der

Crogerie MÜHLENKAMP

Dotzheimer Str . 61

geg . Klarenthaler Str .

MW
~

|
Papagei

ju verk . Anzus .
von 11 — 4 Uhr .

Heine ,
Kaiser - Fttedr .-
Ring 45 . Patt .

zu verk . Herzog ,
Dotzbeimer

Straße 25 . Patt ,
Großer

Notenschrank
mit Orchester -

Noten
zu verkaufen
öainerweg 6 .

Emaill .
Küchenherd

1 .40 :0 .80 m mit
Boiler los . z. vk .

Näb Hinden -
burgallee 34 . P .

bei Meixler
Kinderwagen

zu verk Stendel
Lothringer
Straße 32 .
r . Aufgang .

Zransp .
Eußkesiel

vreisw . zu verk .
? >ochstr . 4 . Part .

Tchwz . H .-Anzng
mit 2 Hofen und
gelt reift . Anzug
s gr . starke Fig .,
beid g . erb . vk .
TO - Sonnenberg ,
Gartenstr . 1 . 1 .

Er . Pfeilerspieg . I
mit Konsole , ■

Spieldose
mit 30 Platten
( Stella ) . 2 gt .

Oeldruckbilder
u . netto , zu vk .
Näheres Jäger ,
Bisrnarckr . 21 , 3

Kaffeeservice .
Porzellan ,
Luftkissen .

4 Stehteitern
z . vk . Hellmund -
str . 46 , Stb . 1 .
Moderne Küche

armahe Köchen
Bauernmöbel

E Ktauuer .
Soez -Werkstatt
rerbrronOp 37

Fön . 220 « .
gebt .. 12 SIL .

Kochet . Tauch¬
sieder . 110 V . .

500 u . 600 W .
neu . zu vk . Wal -
ramstr . 11 . 1 Iks .

S . Seinze ,

Bettst ^ Svrnng -
tahm . u . Matr . ,
Sitzbädern , z. vk .
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( Nachdruck verboten »46 . Fortsetzung

Die Rastellis lachten insgeheim
- sie merkten : Enrico war

im Wert gestiegen , und der gute Downs fürchtete , rhn zusehr im Wert gestiegen , und

setzte sich jetzt in seiner freien Zeit sogar
t Lesen , Schreiben , Rechnen ju vervoll -

zu Krakau .
Wiesbaden , Amtsgericht 8a

Berkaus , Samstag ,
301 — 600 ab 7 Uh :|t .

Städtische Schlachthosuerwaltung .

Hilde Jansen

Bolz -
, 11

REGIE : B . BARLOG

W .ÄaÄäch : 10 HE , Dr . Jakob ; 11 KdE .

JugendverbotWochenschau

3 . 30 5 . 45 8 . 15 Uhr

THALIA
KIRCHGASSE 721

M

I, den 17 . Mai 1941 , neue

Lotte Koch • Ernst von Klipstein • Paul

Westermeier M . Gülstorff - E . Waldow

Drei Männer klingeln nacheinander den Nachtpförtner

heraus u .wollen wissen , ob es bei einem Fräulein Lena , Saal

vier , soweit wäre . . . So etwas war noch nie da . Gleich drei

Väter auf einmal ? Wie es damit steht und wie es aus¬

geht , das erzählt uns dieser heitere , lebensfrohe Film

Hitmattrial Lumpen
k - „ X * MARTIN GAUER

a U ■ X Helenenstr . 18 R " 683

verlieren !

Aber jetzt , in der zweiten Septemberwoche , spielte er

ihnen wieder einen richtigen Streich . Er warf Enrico von

Norwich das nicht mehr sehr weit von London lag , hinaus

nach Newcastle ' Als wenn er geradezu eine abergläubische
Angst hätte , seinen Schützling auch nur in der Nähe von

London zu wissen .

KdE ; Mo . 20 Thor :

12 KdE .
11 KdE .
Erün ; Aki . 20 Frk

Das Wunder der

Der Lebensroman Ras * ellis

von A . H . KOBER

Am 29 Akai 1941 . vormittags 9U Uhr . wird an

der Gerichtsstelle , Gerichtsstratze 2 2- Stock Zimmer 98 ,

bas in Wiesbaden , Ludwigprage 3 belegene » ouj -

Herrn . Spoelmans | /vhU ^

An stch machte es Enrico schon gar nichts mehr aus , von

Norwich nach Newcastle oder sonstwohin zu springen . Er

hatte sich völlig in den Reisebetrieb , in die gatue englische
Üebenstechnik eingelebt , er arbeitete auf jedem Variete mit

derselben Ruhe und Sicherheit , hielt seine Proben überall

genau durch , ja , er setzte sich jetzt in seiner freien Zeit sogar <■

no
‘

hin , um sich im Lesen , Schreiben , Rechnen zu vervoll¬

kommnen , seine Bildung zu erweitern Er arbeitete an sich
mit eiserner Disziplin , unentwegt , ununterbrochen . Von dem ,
was andere „ Leben " nannten , hatte er dabei freilich nichts ,
sein ganzes Dasein erfüllte sich im Theater und in seinem

Hotelzimmer .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : HE = Hauptgottesdienst , KdE - Kinder -

gottesdienst ; Frk - Frauenkrers . EF - Gottes,eier ,

W - Wochenendgottesdienst .
‘ Samstag , den 17 . Mai 1941

Vater , „ schon deshalb , weil Downs mich nicht nach London

gebracht hat .
"

Als ahnte der Agent Enricos Stimmung , kam er jetzt
häufiger als früher , interessierte sich für die neuen Tricks , die

der Jongleur probierte , erkundigte sich sogar , wie er mit

England zufrieden sei , ob er sich eingelebt habe , und deutete

an , daß er den neuen Kontrakt im Oktober mit einer wesent¬

lich höheren Gage abschlietzen würde .

Haus , dreißig Pfund Tagesgage , vielleicht sogar vierzig !

Überlegt nicht lange ! Kommt mit — sofort !"

Unmöglich ! Kontraktbruch !" riefen beide gleichzeitig .

„ Kindereien !"

„ Kontrakt ist Kpntrakt ."

„ Geld ist Geld !" schrie Jim . „ Und je mehr , desto bester '

„ Aber keinesfalls Kontraktbruch ."

Jim verlor seine Haltung , wütend schlug er mit den

Fäusten durch chie Luft . „ Willst du oder nicht , Enrico ? Willst
du oder nicht ? "

„ Niemals mit Kontraktbruch ." ,'
„ Verdammte Dummköpfe !" brüllte Jim in lodernder

Wut , stürzte hinaus , schlug die Tür hinter sich zu .
Die Rastellis hatten keine Zeit , den Vorfall zu be¬

sprechen , denn Enrico mußte auf die Bühne , zu seiner Arbeit .

Sie verlief wie stets , der Jongleur arbeitete mit souve¬
räner Sicherheit , das Publikum Latschte ihm wieder zehn

Vorhänge .
Enrico war erst kurze Zeit wieder in seiner Garderobe ,

da erschien Mister Downs . „
„ All right !" sagte er seelenruhig . „ Nach Leeds konnte

ich nicht kommen . Ich habe mir eben die Vorstellung ange¬

sehen , all right ! Machen Sie so weiter , Mister Rastelli !"

Er reichte ihnen schon wieder die Hand zum Abschied :

„ Haben Sie noch irgendeine Frage ? "

„ Ja — wann Sie mich endlich nach London bringen
wollen !" stieß Enrico scharf heraus .

„ Jetzt kommt Hüll , dann Grimsby , dann Lincoln und so

weiter . Sie -haben doch die genaue Liste
"

, antwortete der

Agent in unerschütterlicher Ruhe . „ London — "

„ — steht nicht darauf !" schrie Enrico dazwischen .

„ Na also ! Dann kommen Sie auch nicht nach London !

Good bye , Rastellis !" Weg war er .

„ Verdammt ! Irgend etwas ist da faul !" brummte Um¬

berto und der Sohn stimmte ihm zu . Dieser Agent mit seinen

kurzen Besuchen , seiner Wortkargheit und Undurchsichtigkeit

führte irgend etwas im Schilde . Man hätte die Verhand¬

lungen mit Jim doch nicht so schnell abbrechen sollen . Sie

suchten seine Spur , fanden sie auch wirklich bald , durch

Artisten , mit denen er gesprochen hatte ., Enrico eilte in sein

Hotel .
„ Mister Jim ist abgereist , hat sich gestern nach Amerika

eingeschifft
"

, hieß es dort . .
Gehorsam seinem Kontrakt arbeitete Enrico durch

Mittelengland weiter , Stadt für Stadt , Woche für Woche .

Jetzt hatte man August , und Stella mit dem Kind war noch
immer nicht gekommen . Der Sommer war so außergewöhn¬

lich heiß , daß der Arzt die kleine Elvira nicht reisen lasten
wollte Enrico litt mit jedem Tage mehr unter der Trennung
von Weib und Kind . „ Wenn mein Vertrag im September’ " ’ '

[te et zu seinem

Bergtirche : 20 W , Fries .

Sonntag , den 18 . Mak 1941 ( Muttertag )

Marktkirche : 10 HE , ° Beinus ; 11 .15 KbE . N .A

Schroerhg .-E , Euler , Dotzhermer Str 4 . — Berglirche .

10 EF . Brück : 11 .30 KdE — Ringkirche : 10 SG , Abm ,

Panliuenstist : 10 EF , Eichhoss .
W .-Dotzheim : 10 HE , Volz ; 11
ML 20 B . Volz . __
SB.=Sitt |tabt : 11 HE . Dr . Grün ;
W .-Erbenheim : 10 EF , Mendel ;
W .-Sonnenberg : 9 .30 HE , Dr .

Katholische Kirche .

Sonntag , den 18 . Mai 1941

St Bonisatiuskirche : So . u . Do . hl . M . 6 , 7, 8, 9 , 10

11
*

30 ■ Werkt . 6 .30 , 7 .15 , 8, 9 ; Beichtgel . Ml . u . Sa . If

bis 19 30 u nach 20 . 15 , Do . u . So . 6 —8. — Dreisaitig

keit - kirche : So hl M . 7 . 8 , 9 , 111 M 6.30 u 8

Mo . , Dl . u . Mi . 6 .15 u nach 6 .45 , Fr . 7 ; o. ( Ehrlstr

Himmelsahrt ) Eottesdremt wie So . , Andacht So

14 .30 u . 20 , Mo . , Mi . , Do u . Fr . 20 , Beichtgel So

ii . D ° . von 6 .30 an , Mi . 18 - 19 u . nach bei ^ lantraä

Sa . 16 - 19 u . narb
'

20 . - M ° rm -Hllst,rch « . So . hl . M

6 , 7 , 8 , 9 , 10 ; 20 Mailenseier ; Werkt , hl . M . 6 .15 , 7.30

8.30 ; Di . u . Üsr. 2. hl . M . 7 ; Do «Fest Thristi - Himmel

fahrt ) geb . Feiertag . Gottesdienst wie So Mo . , Mr

Rt . 20 Maiandacht , Beichtgel . Sa 16 — 19 u . .nach Ä

Mi . 18 - 19 il nach Ä ), So n . Do . ab 6 . - SL Elisabeth

lirchr : So . u . Do . hl . M 6 .30 , 7 .30 , 8.4a , 10 u . 11 .30

Andacht 20 ; Werkr . HL M . 6 30 , 7.15 u . 8 , Beichtge

5a , 16 — 19 u . nach 20 , So . . Di . u . Do . bis 8 .30 , Ml

17 — 19 u . nach 20 Uhr .

AU - kath . Kirche , Echwalbacher Straße 60 . 10 Pfr . Edel

Sn , u »th . Gemeinde , Dotzheimer Straße 4, 1. So . 10

ßffi Simmelf . ; 15 .30 HÄ . Pfr . Frrtze . "

Ev - lutherische ® teieinigteit »gemeinbe . Kiedricher Str . 8

So
'

1b HE . Himmelfahrt ; 9 .30 B , 10 HE .
Lbrflll Ecmeinde , Wiesbaden , schwalb Str 44 , H . , 1

So 20 30 Z -angelisation , Mi . 20 .30 Bibelstunde

Christi . Wissenschast , Luisenstraße 42 : So . 10 ; Ml . 1&

Lesezimmer : Mi . 16— 17 .45 .

„ Stimmt !“ fuhr Jim ruhig fort . „ Ich bin abgerissen .
Man hat mir in Rußland , diesem vermaledeiten Hexenkessel ,
meinen Zirkus , meine ganze Habe gestohlen . „ Sozialisiert

"

nennen sie das da . Ich habe mich nach Westeuropa durchge¬
bettelt . Aber hier werde ich wieder schwimmen , verlaßt euch

darauf ! Ich kenne England und die Engländer , und ich
könnte hier aus dir , Enrico , die größte , die teuerste Nummer

machen .
"

„ Danke ! Danke !" winkte der Jongleur heftig ab .
Jim blieb unerschütterlich : „ Downs gibt dir zehn

Pfund .
"

„ Woher weißt du das ? " riefen Vater und Sohn gleich¬

zeitig , höchst erstaunt . „ .
„ Ich weiß es eben !" winkte Jim nachlässig ab . „ Und

zehn Pfund sind für deine Arbeit ein Dreck ! Das Vierfache ,

Fünffache hole ich heraus .
"

„ Dann kann es Mister Downs auch !"

„ Er tut es aber nicht !" lachte Jim auf . „ Entweder ist

er zu zaghaft , oder er tubbeit mit ben Direktoren hinten¬

herum .
" ""

. _ . .
„ Nun ist

' s aber genug !“ schlug Umberto mit der Faust

auf den Tisch . „Wie kannst du einen anständigen Agenten
verleumden !"

..... u , , .
Der lange Levantiner zuckte die Achseln : „ Weshalb laßt

er denn Enrico nicht in London , im „ Hippodrome , arbeiten .

Jedes Kind weiß doch , daß eine Sensationsnummer von Lon¬

don aus gemacht wird und nicht in Hüll oder Glasgow , New¬

port oder Swansea ! Zur Sache aber , im Ernst feine

Augen richteten sich starr auf Enrico , seine Haltung strassie

sich , seine Stimme klang hart — « ich biete dir Gelegenheit ,
reich , sehr reich zu werden , ich bringe dich nach London durch

England durch Amerika , mit höchsten Gagen . In zwei , drei

Jahren hast du ein Vermögen zusammen , ich auch , ich ver¬

heimliche es nicht . Überlege gut Enrico . Kann nicht ,

während du hier herumtippelst ein Jongleur auftauchen der

größer ist als du und dir alle Welthauser wegnimmt ? Nutze

ie ^ ) as blieb doch nicht ohne Eindruck auf die Rastellis Sie

saßen schweigend da , dann sahen sie sich fragend an . . , ,A . o

bist du abgestiegen ? " fragte Enrico enolich . „ Man konnte

sich die Sache überlegen . Wo bist du zu erreichen ?

Kein langes Überlegen !" stieß 3tm ärgerlich heraus .

„ Ihr
"

könnt in London sofort anfangen , ich habe em erstes

In Newcastle aber , wo er ick! „ Empire
"

gastierte , ging er

eines Tages zum Zirkus Sanger , ber gleichzeitig in der

Stadt spielte . Er wollte endlich wieder einmal die Lust
einer Zeltstadt atmen , der er nun so lange schon entwöhnt
war .

Gleich im Zirkushof traf er alte Bekannte : Tim und

Tom !

Tom , nun eine weißhaarige , runzlige Frau , wusch in

einem großen Zuber , und Tim . immer noch eine imposante

Athletenfigur , glatzköpfig , mit einer dicken Zigarre im

Munde , wrang die Wäschestücke aus und hängte sie auf die

Leine .

„ Rastelli !" riefen beide Gleichzeitig , als Enrico auf «

tauchte , und dann hatten sie ihn in ihren Armen , als wollten

sie ihn erdrücken .

Die große Wäsche wurde sofort abgebrochen , und Enrico

mußte im Wohnwagen Platz nehmest . Wermut trinken und

erzählen . . . „
( Fortsetzung folgt . )

Am 29 Mai 1941 , vormittags 10U Uhr , wird an

der Eerichtsstelle , Eerichtsstraße 2 , 2 . Stock , Zimmer 98 ,

bas in Wiesbaden , Rheinbahnstraße 3 belegens Haus -

grundftück zwangsweise versteigert
Eigentümer : Kausmann Soses Waintranb zu Wies

bat
£ ür

“ '
beibe Sachen bedarf es im Versteigerungs¬

termine zur Abgabe eines wirksamen Gebotes der Vor -

läge der Eenehmigungsbescheide :

L bei Oberfinanzprafidenten Kastel " Devisenbewirt -

schaftungsstelle Frankfurt a . M . — gemäß § 43 bes

Gesetze , vom 12 . Dezember 1938 ( RGBl . I . S . 1733 ) ,

2 . des Oberbürgermeisters der Stadt Wiesbaden gematz

§ 3 bet 2 Durchs .-VO . vom 18 . Jan . 1940 RGBl . I .

S 188 über den Einsatz des jüdischen Vermögens .

Wiesbaden , Amtsgericht 8« .

G Freibank

Spielplan Der Woche
Deutsches Theater Kurhaus

Sonntag
I 18. Mal

10 .30 au gegen ^1.30
Undine
Außer St .- R.

11.30 Früh - Konzert
In d . Brunnenkol .

16 >» 20 Konzer

1 Montag
I 19. Mai

19 bis gegen 21 .45 I
Schneider Wibbel
St .- R. G . 31

Kein Konzert

I Dienstag
■ 20 . Mai

19 oii noch 20 .45
Der Campiello
St .- R. A. 32

11.30 Früh - Konzert
in d . Brunn enkol .

16 u 20 Konzert

I Mittwoch
1 21 Mal

19 bis gegen 21.30
Iphigenie aufTouris

St .- R D 31

11 .dU rrüh - .*onzert
in d . Brunnenkol .

16 Konzert
20 Opern -Abend

1 Donnerstag
H 22 . Mal

17 .30 bis oegen 21 .30
Zum Gedenken an
Richard Wagner
( geb . 22 . Mal 1813 )
Lohengrin
St .- R C 32

11 .30 Früh - Konzert
in d . Brunnenkol .

16 u . 20 Konzert

rreitag
I 23 Mai

19 bis 21 15
Uta von Naumburg

St .- R. F. 32

11.30 Früh - Konzert
in d . Brunnenkol .

16 u . 20 Konzert __

1 Samstag
■ 24 . Mai

19 bis 21 .15
Der Vetter
ius Dingsdc
St.- R. E. 31

11 .30 Früh - Konzert
In d . Brunnenkol .

16 Konzer «
20 Operetten *

u . Walzer -Abend

I Sonntag
1 25 . Mai

10 .30 bis aegen 13 .15
Cavalleria rustic .
hierauf
Der Bajazzo
Außer St .- R.

19 bis gegen 21 .45
Der Vogelhändler
Außer St .- R.

11 .30 Früh -Konzert
in d . Brunnenkol .

16 .30 Konzert
20 DeutscheMeister

Theater • fiurhous • Film J
Deutsches Theater . Freltag , 16 . Mai 1941 ,

19 — 21 .45 Uhr , zum ersten Male : „ Schneider
Wibbel "

, heitere Oper in vier Wien von

Hans Müller -Schlößer , Musik von Mark

Lothar , St .-R . E , 30 . - 6 a ms ta b
17 . Mai , 19 — 21 .30 Uhr : „ Madame Butter -

Kurhaus . Samstag , 17 . Mai W41 , :

Konzert . Ltg . : Kapellmeister Graft Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister

, Fritz Wicke , als Gast . .
Bruuneukolouuade . Samstag , 17 . Mar .

11 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Kurmufiker
Karl Bastian . __ _

Scala - Variete Gastspiel M i m t T h - m a ,
Deutschlands bekannte Rundsunk - u . Schall¬
plattensängerin , dazu ein auserlesenes
Welt -Variet4 - Programm .

r Film -Theater :

. Usa -Palast : „Aus Wiedersehen Franziska
" .

Walhalla : „Ohm Krüger
" .'

Bühne : „3 Veronas " . Rollschuhsensatron
Thalia : „Unser kleiner Junge

" .
Film -Palast : „ Johannisnacht

" .
Apalla : „ Melodie der Liebe ' .

’
Capitol : „ Melodie der Liebe " ."
Urania : „Dir gehört mein Herz .

’
Luna : .Liebesschule

" .
Olympia : „Zwei Welten " .

j
’ Union : „ Ich sing

' mich in dem Herz hinein " .
"

Taunus - Lichtspiele Lierftadt : „ Links der
Isar , rechts der Spree

"

Römer - Lichtspiele Dotzheim : „Em Leben

Drei -^ roneu -Lichtspiele Schierst ein : „Die

lustigen Vagabunden
" .
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SCAIA

Sonntag , 11 Uhr vormittags

Kirchgasse 33 (neben Hettlagei

Helenenstraße 27Inh . Otto Fuchs

Sonnabend und Sonntag

Henny Porten

Jugendliche über 16 Jahre zugelassen

Apollo . . . Capitol
ZutritJugend keinen

MARIANNE HOPPI
HANSSÖHNKERj

Rfteuma -

lei
'
ieni ?

neueste

Wochenschau

läuft

vor

dem

Hauptfilm

Kassenöffnung

3 . 00 Uhr

Spielzeiten :

3 . 30 Uhr

5 . 45 Uhr

8 . 00 Uhr

Wer strickt
2 Kinder -

Trachtenjäckchen ,
Äin6 . «6trümpfe

n . a . m . ?

Ang . S 585 TV .

Moderne Beleuchtungskörper . Steh - und

Nachttischlampen in guter Auswahl

Beginn : Wo . 3 .30 , 5.45 , 8 .00 So . ab 1 .00 Uhr

Haoen Sie schon an die Heil¬
kraft von Birke - , Brenn¬
nessel - und Wacholder¬
saft gedacht ? Nehmen Sie

Sawcnmbramsr

Dieser Großfilm läuft in Erstaufführung im

Das vorzügliche ( 2 | qq OC Hf
Umstädter Brenner -Bier Zu Fl .

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen * 1

Kurt Schellenberg
Trick - und Schnellzeichner

Erwin Erdmann
Der Meisterhumorisl

Renate
D | e jüngste Parodistin

Claudia Argenta
Sinfonie in Silber

Samstag u . Sonntag , nachm . 3 .30 Uhr

Familien - Vorstellung
Kleine Preise

Ein Mann , der sein Leben lang unterwegs Ist , in allen Erdteilen ,

der den Schlafwagen und die Schiffskabine besser kennt als seine

Wohnung , wird durch die Liebe einer Frau gewandelt .

Im Vorprogramm :

Die deutsche Wochenschou

Heute Erstaufführung

3 . 30 5 . 45 8 . 00 Uhr

Nicht für Jugendliche zugelassen

Heute letztmalig

Lil DAGOVER

HANS STUWE

Bühnenengagement

Pg . WILLI SCHÖNEBERGER ,
ein Schüler des hiesigen
Gesangmeister Pg . JOSEF
DRÖSSER wurde an das
Stadttheater Koblenz ver¬

pflichtet .

Vorverkauf täglich 11 — 1 und 4 — 7 Uhr Scala - Kasse — Telefon 25950

Wegen Todesfall in der ' Familie

bleibt mein Geschäft am „

Samstag , den 17 . Mai , Sonrttag , den 18 . Mai

und Montag , den 19 . Mai geschlossen

Gaststätte Germania

Auf Wiedersehen , Franziska !

Vorher : DIE NEUESTE WOCHENSCHAU

2 Cyba
'
s

Fahrrad - und Balance -Akt

Grete Ma !mtorp & Co
Die größte Perchsensation

L
’
ernea - Trio

Mensch oder Puppe

Madeleine Dinon

Ein Lachen für alle

Büromöbel
gut erhalten , £ u kaufen

gesucht .

Angeb . u . E555 Tagbl .- V .

Eine ebenso glanzvolle wie ereignisreich .

Traviata - Aufführung - gesungen von der

deutschen Kammersängerin

Ma r i a Ce b ota r i
und den berühmten italienischen Tenören

Mariano Stabile und

Giuseppe Malipiero
steht im Mittelpunkt dieses musikal . Großfilms

Lucie Englisch und Paolo Stoppa
vertreten den Humor .

Kräuter - und

Reformhaus

Meyrer
Wiesbaden , Rheinstraße71

Wiesbaden , Bismarckring 8 — F . 28516

Me 2Huttens Stubben
eine schöne , zweckmäßige Lampe

Ab heute täglich abends 8Uhr gastiert

Deutschlands gefeierte Schall¬

platten - und Rundfunk - Sängerin

MIHI THOMÄ
Dazu die große Variete - Revue

Wedeisehen
,

Trenziske!
Ein Terra - Film mit

Fritz Odemar • Rudolf

Fernau • H . Spoelmans
H Hübner • M . Hielscher

SPIELLEITUNG : HELMUT KÄUTNER

1.00 1 .25 1 .50 2.00 FILM - PALAST

F

■■ M

1
>

« K

*
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Inland - Ausland und Übersee • MöbellagerhäuserWohnungsnachweis • Möbeltransporte

sucht

Haarentfernung

Ruf 24537

Frau Marie Engel , Wwe

Wiesbaden , Hallgarter Str . 7 , P .

tnsnsntHDCD
HUMIMI m

Wiesbaden , im Mai 1941 .

WIESBADEN

Moren • ffiefunien

Gesichtsmassage .

Frau M . Eilermann

Emser Straße 42

Für alle erwiesene .Teilnahme beim Heim¬

gang unseres lieben Entschlafenen , ins¬

besondere Herrn Pfarrer Bars für seine

trostreichen , zu Herzen gehenden Worte ,

dankt im Namen aller Hinterbliebenen

Rotb = Ciegeftül ) le verftellbat

fahrbare <8arfentutfäen

Wiesbaden , im Mai 1941 .

Bierstadter Str . 32

Für die uns beim Heimgang unserer heben un¬

vergeßlichen Entschlafenen übermittelten Beweise

aufrichtiger Anteilnahme sagen wir unseren herz¬

lichsten Dank .

Fritz Bauer , Rauenthaler Straße 7

Familie H . Bauer , Gneisenaustraße 27

uHTdumm
MMMll

Wiesbaden , den 15 . Mai 1941 .

Zimmermannstr . 1

Kraftfahrer
für Lastwagen Kl . II

Adolf Beck
Wiesbaden - Biebrich .

sagen wir allen auf diesem Wege unseren innigsten Dank .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Theodor Besier

Stieglitz ,
schwarz - weiß ,

rotes Köpfchen ,
entflogen .

Wiederbringer
Belohnung

WilHelmstr . 58 . 1

1 — 1 % Zimmer
m . Zubehör bald
gejuckt . Ang . u .
T 584 an T .- M

Brille verloren
m . Futteral von
Rabengrund bis
Stadt . Abzugeb .
geg . g . Belohn .

Karl - Ludwig -
Straße 6 . 3 lks .

Wellensittich
entflogen .

Gegen Belohn ,
abzugeben .

Berlau - Scherer ,
Kloostockitr , 7 .

Sn der Wellritz -
ftr . Brille ver¬
loren . Abzuged .
Westendstr .M .P .

Hallenbach .Tücht . selbständige

Haushälterin
die gut kochen kann , zur
Mithilfe im Haushalt ges .
Baldiger Eintritt erwünscht .
Parkstraße 34 .

Mädchen , 21 J . alt , sucht

Stellung als
Zimmermädchen

in groß . Hotelbetrieb . Aus -

führl . Angebote erbeten an
Anneliese Schanz , Bottrop
i . W ., Pestalozzistraße 14 .

Zur Führung seines frauenl . Haus¬
halts in neu erbaut . Eigenheim m .
Ztr .- Heiz ., eig . Auto , in schön gel .
Landort nächst Weilburg , sucht
pens . Beamter gebild . zuverläss .

Wirtschafterin
Angeb . erb . u . A 780 an Tagbl .-V .

Nach kurzer schwerer Krankheit ver¬
schied am 13 . Mai in einem Res .- Lazarett
mein lieber guter Mann , Schwiegersohn
und Schwager

pro * Richard Droege .

im Alter von 36 Jahren .

In tiefer Trauer :

Maria Droege , geb . Bleidner

nebst allen Angehörigen

Wiesbaden , den 16 . Mai 1941 .
Kl . Webergasse 7

Die Beerdigung findet am Samstag , den
17 . Mai , nachm . 130 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt .

Für die vielen Beweise herzlicher Anteil¬

nahme und die schönen Kranz - und

Blumenspenden beim Hinscheiden un¬

serer lieben Entschlafenen sagen wir

allen unseren innigsten Dank . Besonders

danken wir Herrn Pfarrer Hahn für die

Worte des Trostes sowie allen denen ,

die ihr die letzte Ehre erwiesen .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Luwig Mohr

In tiefer Trauer :

Emil Müller u . Tochter Betty
Adolf Spies * u . Frau Emmi , geb . Müller
Walter Spiess , z . L i. F.

Wiesbaden (Dotzheimer Str .110 ), 15 . Mai 1941 .

Beerdigung : Montag , 19 . Mai , nachm . 2 .15 Uhr Südfriedhof
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1 Schreiner
evtl , auch ält . Mann , auch

halbtags - o . stundenweise f .
einfache Schreinera

'
rbeiten ,

1 Elektro - Mechaniker - Lehr ing
werden sofort eingestellt .
Vorzustellen

Elektro - Mediz . Werkstätten
Hans Jakob Jost , Aarstr . 87

Zuverlässiger

Kraftfahrer
f . Fahrten u . Lagerarbeiten
sucht Kolonialwarengesch .
Angeb . u . F 588 Tagbl .- Verl .

Am 15 . Mai verschied meine liebe Frau , unsere oute treu¬

sorgende Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Lisette Müller
geb . Schuch

im Alter von 81 Jahren .

Tüchtige
Putzfrau

für ganze Tage für sofort
in Dauerstellung gesucht

L. Schellenberg
’sche Buchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt .

I trauer -

I DRUCKSACHEN
■ Trauermeldungen In Brief- und
■ Kartenform , Besuchs - und Dank¬

sagungskarten mit Trauerrand ,
i Nachrufe und Grabreden ,Gedenk¬

et blätter , Kranzschielfendrucke

Schellenberg, $che Buchdruckerei

WIESBADENER TA0BLATT

bei Heerlein , Geldmasse 16

Institut für

\ j
* Schönheitspflege

System Marie Claire . Rom

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme bei dem

Heimgang unseres lieben Entschlafenen

Karl Besier -

Der Herr über Leben und Tod erlöste heute nach kurzer
schwerer Krankheit meinen herzensguten , lieben Mann ,
unseren besorgten Vater , Schwiegervater und Großvater

Ernst Berg
Stadtinspektor

im Alter von 58 Jahren .
In tiefem Schmerz

im Namen der Hinterbliebenen :

Elisabeth Berg , geb . Klingebiel

Wiesbaden , den 15 . Mai 1941 .
Klopstockstr . 26

Beerdigung : Montag 15 Uhr auf dem Südfriedhof . Seelen¬
amt : am gleichen Tage 6 .15 Uhr in der Dreifoltigkeitskirche

Golden . Ketten¬
armband

Donnerst mit¬
tag . Babnvost ,

verloren . Gegen
Bel . abzug . Wie -
landstr . 11 , 3 r .

□n «Deutschland

hergestellt
“

Das roar schon mährend

des Friedens das Zeichen

für hochwertige ‘Ausfuhr¬

erzeugnisse . Und im

Kriege hoben wir , be¬

sonders auf dem <3 =biete

der F - xtilwirtsckalt , noch

allerhand dazugelernt ! Zu

einer Wussoradte ü er

dieses interessante ‘Shema

steht Ihnen immer gerne

zu Diensten

Stellengngebote

Weidlich« Serioncn l

Sprechstunden -
helfe .

Fräulein ,
das mögl . schon
tüt . gewesen ist .
in gute Dentist -
Praxis los . oder

später gesuckl .
Bewerbungen u .
E 583 an T .- Bl .

Wodurch entsteht Korpulenz ?

Nickt immer durck üoviges Leben und durch Fett¬
ansatz . Ott fühlt schon mangelhafter « tonweckiel
infolge einförmiger Lebensweise zu Aufschwemmung
des Körpers mit Gewebewasser . ..Frauenzauber ' -
Schlankbeits - Draaees heben den Stoffwechsel und
senken das Gewicht . Erbältlick bei Ihrem Fach -
droaisten und im Kräuterhaus Meurer Rheinstr . 71 .

Spedition Berthold Jacoby Nacht
,

Robert Ulrich

Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen Telefon 59446/23847/23848/23849/23880

Nebenverdienst
durch Austragen v . Zeitschrift ,
in Wiesb . geboten . Fahrrad er¬
wünscht . Angeb . u . A 790 T .-V .

Reichsbeamter
sucht iof . od sp .
3 %— 4- Zimmer -
Wöbn . mit Bad
( auch Sonnenh .
oder Biebrich )
Angeb . u . D 537
an Tagbl .- Verl

,
| WohniiMtaM |

Wobn .- Taulck
gesucht von ält .

Ehepaar in
Bad Pyrmont

nach Wiesbaden
3 — 4 Zimmer
mit Zubehör .

1 . Juli od . spät .
Näheres durck
A . Ackermann .

Bismarckr . 42 . 2
Wiesbaden .

Tauich !
Ich suche eine

• 6 - Zim - Wohn .
mit Heizung .

Ich kann geben
eine 3 - Zimmer -

Wobnung
m . Heizung und
Bad i . Zentrum

der Stadt ,
ganz neu her -

gerichtet .
Angeb . u F 587
an Tagbl - Verl

Gesucht wird
z - Zfm .- W -' bn .

in Wiesbaden .
Geboten wird
2 - Z ' m .- Wohn .

in Wiesbaden
oder 4 =3 -Wohn ,
in Frankfurt a .
Main . Ang . u .
G 587 an T .-Vl

Sb . Servierfrl .
für bald gesucht .

Rheingauer
Winzerstube ,

Babnhofstr . 12 . ■

Tüchtige Haus¬
hälterin , in all .
arbeiten erfahr .,

sofort od . später
gesucht . Ang u .
S 584 an T .- Bl .

Perfekte ।
Hausgehilfin ,

welche kochen k..
zum 1 . od . 15 . 6 .
für gepsl . Haus -

. halt ges . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Bo

Stundenfrau
morgens z.Wirt -

schaftsreinigen
sofort gesucht .
Gebr . Happ ,

Hellmund -
straße 6 .

Zuverl . willige
Stundenfrau

täglich 2 -3 Std .
gesucht . Vorzust .
3 — 5 Uhr , außer

Samstags .
Adr . zu erfr im i
Tagbl .- Vl . Bd |

Silber , und
Double -Ankauf
Weiler & Co .
Langgalle 6 .

Haltest Mickelsb
G Bf 40/14405

Gute Jagdbüchse
und Feldstecher

zu tauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . A 795 T .-Vl .

Schwarzer Sakko
mit Weste und
gestreifter Hose ,
sowie Sommer¬
mantel f . starke
Figur . Größe 50 ,
alles gut erhalt .,
zu kauf gesucht
Angeb . u . 8 586
an Tagbl .- Verl .

Dunkl . Anzug
gut erh .. f . stark ,
untersetzt . Herrn
gesucht . Angeb .
W 586 Tagbl .-V .
Hunde - Reisekorb

für kleinen
Schnauzer
zu kaufen

gesucht .
Weinbergstr . 14
Fernruf 24421

Euterhaltene
Tennisbälle

aus Privatband
zu kauf gest ' ckt
Ang . W 587 TV

I ?onnietuncon
~~

) ]

2 Zim . u . Küche . ।

Hth . D . lohne
Abschluß ) zum

1 . Juni zu ver¬
mieten . Ang u .
v 586 an T .- Vl .
Albrechtstr . 30 , 4 .
2 Zim . u . Kücke
o . Abschluß . Näh .
bei Klein , 1 . St .
Ludwigttraße 14
zwei 3 - Z .-Wohn .
( Vdh . Part . u .
Hth . D ) »u vm .

Schneider ,
Luisenstraße 19 .
Lebrstr . 27 , P . r .
möbl . Zim . frei .
Möbl . Zim . frei
Blücherstr .11 . 2 r

Zimmer , 2bett .,
frei Dotzheimer

Straße 31 , 1 .
TÄ .Wobnfchlafz .
zu v . Friedrich -

straße 41 , 2 r .
Kl . mbl . Mans ,
zu verm . Hirsch -

graben 13 , 1 .
Eem . mbl . sonn .
Zim . in gevfl .
Hause s. zu vm .
Karlstraße 6 , P .
Möbl . Zimmer

an berufst Hrn
zum 1 . 6 . 1941

zu vermieten .
Näheres Cafä .
Rathausstr . 5 .

2 Dovn .- SMafz .
anfckl Bad bzw

anschl Emvf .-
Diele . sofort zu
verm . Schiller -

platz 2 . 3 r .
Leeres Zim . zu
verm . bei Kern .
Bliicherstroße 7 .
Kl . Unterstell -

raum z. 1 . 6 . zu
vm . Hellmund -

strabe 27 . 2 r .
Garage ,

auch a Gemitte -
balle geeig bill
zu verm . Sedan -
stroße 1 . 2 St l

Mietgkluche
~
|

Reichs -
Angestellter

sucht bis 15 . 7 .
od . früher schöne
sonnige Part . -
W - bn . 3— 3 % 3
mit Bad u . evtl .
Heizung Angeb .
u . A 779 T - V .

2 bis 3 leere
Zimmer

m . Kochgelegen¬
heit zu mieten
gesucht kep . auch

zum Möbel -
unterstellen ) .

Angeb . u . D 587
an Tagbl .- Verl .

A »lt . Eb - n <- <- e
sucht 1— 2 möbl .

Komf .- Zimmer
Kurviertel .

Angeb . u . L 584
0 « Tagbl .- Verl .

Ein gefütterter
Lederhandschuh

verlor . Belohn .
Abzug .Deutsches

Theater .
Betriebsbüro .

ueutlche
Wert -

Arbeit

Wohn . - Taufch .
Schöne geraum .

3 - Zim - Wohn ,
mit Bad . Mans ,
und Zubehör , in

W, - Biebrick ,
geg . 3 - Zimmer -
Wobn mit Bad .

Mansarde
und Zubehör , in
Alt -Wiesbaden .

Babnhofs -
oder Ringnähe ,
zu tauschen ge¬
sucht . Angeb . u .
W 585 an T .-V .

Linoleumläufer
etwa 4 mal 0 .75
zu kauf , gesucht .
Angeb . u . W 584
an Tagbl . -Verl .

W . Metallbett
mit Matr . aus
gutem Hause zu
kauf . ges . Angeb .
T 586 Taabl .- V .

Guterbaltener
Rasenmäher
( Kugellager )

zu kaufen
gesucht .

Telefon 24715kauWsuche |

Werde Mitglied der NSV . I

Stundenhilfe
einige Stunden
vorm . ges . Kais .-
Frdr .- Rg . 21 , 3 .

i Stellengefiitiio |

| Weidlich« Perlenen j
Saub . zuv . Frau
zum Putzen von
Büro u . Treppe

gesucht .
Thomae .

Luisenstraße 44 .

20j .Hausgehilfin
sucht z. 1 . Juni
f . 2 Mon . Aus -
bilfsstelle . Ang .
u . ß 585 T .- Vl .

Für 14j , inten .
Mädchen

aus guter Fam .
wird voll Stelle
ges . . Geschäfts¬

haus bevorzugt
Gef . Angeb . u .
M 587 an T .- V .

Nicht benötigte Be¬
werbungsunterlagen
(Zeugnisabschriften ,
Lichtbilder usw .)
bitten wir baldigst
unter Angabe der
Kennziffer dem Ar¬
beitsuchenden zu¬
rückzusenden .

Der Verlag .

i
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